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UNSERE STADT

 
 

V o l k s b i l d u n g s v e r e i n 
Stockerau im Verband der 

N Ö .  V o l k s h o c h s c h u l e n  
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  Titel Nr. Beginn Zeit ReferentIn Ort
Sprachen   

Deutsch für AnfängerInnen 34 08.10.18 9 bis 9.45 Uhr Mag. Ingrid Oblak 1
Deutsch mit Grundkenntnissen 35 24.09.18 18.30 bis 20.30 Uhr Michaela Matzinger 1
Deutsch für Fortgeschrittene 36 08.10.18 18.30 bis 20 Uhr Mag. Ingrid Oblak 1
Deutsch Konversation 37 08.10.18 17 bis 18.30 Uhr Mag. Ingrid Oblak 1

Englisch English brush up für 50+ 38 25.09.18 9.30 bis 11 Uhr Günther Preisinger 1
Englisch für Anfänger und      
WiedereinsteigerInnen 39 25.09.18 18 bis 19.30 Uhr Günther Preisinger 1
Englisch für Wiiedereinsteig. 40 26.09.18 17.30 bis 19 Uhr Mag. Theresa Zinnerer 1
Conv. with a native speaker 41 24.09.18 18.30 bis 20 Uhr Steven Benett 1
English for your job 42 26.09.18 18.30 bis 20 Uhr Steven Bennett 1

Spanisch AnfängerInnen ohne  
Grundkenntnisse 43 24.09.18 19.30 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
AnfängerInnen mit  
 Grundkenntnissen 44 02.10.18 17.30 bis 19 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Leicht Fortgeschrittene 45 25.09.18 19.30 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Fortgeschrittene und  
Konversation 46 01.10.18 17.30 bis 19 Uhr Mag. Martina Wolfram 1

Französisch Für Anfänger und  
Fortgeschrittene	
  und 47 27.09.18 17.30 bis 19.30 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Für leicht Fortgeschrittene 48 26.09.18 19.30 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1
Für Forteschrittene u. Konv. 49 03.10.18 17.30 bis 19 Uhr Mag. Martina Wolfram 1

Italienisch Für AnfängerInnen      
ohne Grundkenntnisse 50 09.10.18 17 bis 19 Uhr Dr. Maurzio Cavasino 1
Italienisch für 	
   	
   	
   	
    

 leicht Fortgeschrittene 51 09.10.18 19 bis 21 Uhr Dr. Maurzio Cavasino 1
 

Tschechisch  
      
Freude "Hectors Reise oder    
an Literatur: die Suche nach dem Glück" 04.10.18 18 bis 21 Uhr Mag. Martina Wolfram 1

"Stolz und Vorurtel" 22.11.18 18 bis 21 Uhr Dr. Daniela Menetto-Vock 1
"Aus dem Leben eines Taugenichts" 17.01.19 18 bis 21 Uhr Mag: Sommer - Hubatschke 1

Computer Kurse PC Einsteiger-/Auffr.kurs 53 01.10.18 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Internet, Google,.. 54 08.11.18 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Fotos von der Digi-Kamera 55 09.01.19 17 bis 19 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
Computer Cafe 56 27.09.18 16 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
ComputerCafe 57 13.12.18 16 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2

 
Schnupperkurs Lego Mindstorms
Jugendl.:  8 bis 10 Roboter bauen 58 03.01.19 15 bis 18 Uhr Peter Stöckelmaier, MSc 2
 

 
Alte Handschriften lesen 52 Mag. Ingrid Oblak 1

 
Afghanischer	
  Kochkurs 62 06.12.18 18	
  Uhr Negin	
  Wahedi 1

 
Anmeldung:	
  	
   Anfänger I 59 05.10.18 16.15 bis 17 Uhr Eva Schneller 5

Eva Schneller Anfänger II 60 05.10.18 17 bis 17.45 Uhr Eva Schneller 5

02266/66006 Fortgeschrittene 61 05.10.18 17 bis 17.45 Uhr Eva Schneller 5

Vorträge 700 Jahre Murano Glaskunst 12.10.18 19 Uhr Dr.Daniela  Menetto Vock 4

Fotoshow Irland 14.11.18 19 Uhr Johann und Susanne Beck 4

Das Leben der Frauen in     

Afghanistan, Iran u. Österreich 14.12.18 19 Uhr Negin Wahedi 1

Die Farbenpracht v. P. Varonese 25.01.19 19 Uhr Dr. Daniela Menetto-Vock 4

Stockeraus Friedhöfe 06.10.18 15 Uhr Dr: Maria-Andrea Riedler  

Von der Kirche nach Grafendorf 13.10.18 15 Uhr Dr. Maria-Andrea Riedler

Rathaus von Stockerau und

seine Geschichte 17.11.18 15 Uhr Dr. Maria-Andrea Riedler

KURSORTE: 1: Kreativ Mittelschule  2: Informatik Mittelschule  3:Musikschule  4: Raiffeisenbank  5: Hallenbad
INFO: StR OSR Karl Kronberger, Obmann - 0676/6852258

nach telefonischer Vereinbarung
0676/7930208

Deutsch  als 
Zweitsprache

Für Anfänger mit und ohne Grundkenntnisse erst wieder ab Mitte Februar 2019

Auf der Suche nach 
dem Glück..

Kultur - 
spaziergänge

Kleinkinder 
Schwimmkurse
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UNSERE STADT VORWORT 

Liebe Leserin!
Sehr geehrter Leser!

Nach einem Sommer, der seinem Namen in diesem Jahr mehr als ge-
recht war, ist mit Beginn des Septembers auch für viele Kinder in unse-
rer Stadt Schulbeginn. Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern 
einen erfolgreichen Start ins neue Schuljahr. Für jene Kinder, die zum 
ersten Mal die Schule besuchen, sind das besonders aufregende Tage, 
ihnen wünsche ich einen erfolgreichen Start in diesen neuen Lebensab-
schnitt.
Ich möchte in diesem Zusammenhang meine jährliche Bitte an alle Au-
tofahrerinnen und Autofahrer wiederholen. Viele unserer Schulkinder 
nehmen zum ersten Mal am Straßenverkehr teil, nehmen Sie mit einer 
bedachten und aufmerksamen Fahrweise Rücksicht darauf, Kinder 
reagieren in ihrem Verhalten oft nicht so wie wir Erwachsenen es erwar-
ten. Die Polizei leistet hier im Bereich unserer Schulen wertvolle Hilfe 
durch ihren Einsatz vor und in den Schulen. Versuchen wir unseren 
Schulkindern den Schulbeginn in dieser Hinsicht so leicht wie möglich 
zu machen.
Mit Beginn des Schuljahres sind auch die meisten Baustellen, die in 
den letzten Wochen für viele Behinderungen und Umwege gesorgt ha-
ben, beendet. In einer Stadt unserer Größenordnung gibt es seit vielen 
Jahrzehnten viele Kilometer an Leitungen für eine gut funktionierende 
Infrastruktur. Damit das auch so bleibt, ist es notwendig diese Gas-, 
Strom-, Wasser- und Kanalleitungen zu warten und gegebenenfalls zu 
tauschen oder zu sanieren. Es ist aber auch wichtig, neue Technologien 
zu bauen, damit unseren Bürgerinnen und Bürgern in Zukunft moderne 
und schnelle Möglichkeiten, beispielsweise in der Informationstech-
nologie zur Verfügung stehen. Deshalb ist es notwendig, wenn das 
Fernwärmenetz erweitert wird oder das Stromnetz zu ergänzen ist, zum 
Beispiel Leerverrohrungen für Lichtwellenleitungen gleich mit zu verle-
gen. Damit kann in einem Arbeitsschritt nicht nur vorhandene Qualität 
in vielen Bereichen gesichert, sondern auch für die Zukunft ein Netz für 
schnelle und qualitativ hochwertige Informationstechnologie errichtet 
werden. Dass damit Umleitungen und Behinderung verbunden sind, 
lässt sich leider nicht vermeiden. Die Frühjahrs- und Sommermonate 
sind dafür die beste Zeit, da in dieser Jahreszeit das Verkehrsaufkom-
men ein wenig schwächer ist. Ich ersuche Sie um Verständnis für die 
damit verbundenen Unannehmlichkeiten. Wir werden auch in Zukunft 
alle notwendigen Arbeiten mit den ausführenden Unternehmen planen 
und abstimmen, um die Belastung für unsere Bevölkerung so gering wie 
möglich zu gestalten.

Ihr

Helmut Laab
Bürgermeister
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Pfarrer Tom Kruczynski, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Liebe Stockerauerinnen und Stockerauer!

Mein Name ist Tom Kru-
czynski und als neuer 

Pfarrer von Stockerau freue 
ich mich, mich kurz vorstel-
len zu dürfen. Geboren bin 
ich in Wien, groß geworden 
in Hernals. Nach Matura und 
Beginn des Wirtschaftsstudi-
ums habe ich in einer kleinen 
Softwarefirma nebenbei zu 
arbeiten begonnen. Bald war 
die Arbeit interessanter als 
das Studium. Nach sieben 
Jahren Software- und Daten-
bankentwicklung habe ich 
zur Caritas gewechselt, wo 
ich zweieinhalb Jahre geblie-
ben bin, bis ich „endlich“ ins 
Wiener Priesterseminar ein-
getreten bin. Der Ruf Gottes 
war stark, mein Widerstand 
lange auch, ich habe Gott als 
jemanden kennen gelernt, 
der geduldig auf mein „Ja“ 
gewartet hat. 
Nach einem ersten Jahr in 
Horn, habe ich in Wien und 
Rom studiert, und konnte in 
vier Pfarren pastorale Erfah-
rungen sammeln, bevor ich 
2011 zum ersten Mal nach 
Stockerau gekommen und 
die Stadt und ihre Bewohner 
und Bewohnerinnen kennen 
und lieben gelernt habe.

Zu meinen Aufgaben gehör-
te der seelsorgliche Beistand 
der alten Menschen in der 
Arche. Im zweiten Jahr habe 
ich ein Experiment begon-
nen: eine Firmvorberei-
tung in der Arche. Daneben 
kamen auch die Ministran-
tInnen dazu. Ich habe auch 
meine Diplomarbeit über 
kirchliche Jugendarbeit in 
Theorie und in der Praxis der 
Erzdiözese Wien verfasst. 
2013 wurde ich nach meiner 
Priesterweihe nach Wiener 
Neustadt „geschickt“. Unter 
der Begleitung meines Vor-
vorgängers Karl Pichelbau-
er wurden mir die Teilge-
meinden Familienkirche 
und St. Leopold anvertraut. 
Ich unterrichtete aufgrund 
eines Krankenstands kurz 
am Militärgymnasium, dann 
ein Jahr in einer Neuen Mit-
telschule. 
Mit diesem reichen Erfah-
rungsschatz habe ich im ver-
gangenen Jahr nach Wien 
Liesing gewechselt. Hier 
wurde neben der Firmung 
die Öffentlichkeitsarbeit 
meine Hauptaufgabe. 
Als Pfarrer Dr. Markus Bera-
nek zum Leiter des Pasto-
ralamts bestellt wird, habe 
ich mich nach ausgiebigen 
Überlegungen und im Gebet 
entschlossen, mich für das 
Amt des Pfarrers im Pfarr-

verband am Jakobsweg zu 
bewerben. 
Liebe Stockerauerinnnen 
und Stockerauer, ich freue 
mich auf die Aufgaben, die 
mich hier erwarten, auf die 
Menschen, mit denen ich 
zusammen unterwegs sein 
darf und auf das Wirken Got-
tes in unserem Leben, für 

das ich immer dankbarer 
Zeuge gewesen bin. 
Ich würde mich sehr freu-
en, Sie im Rahmen meiner 
Amtseinführung am Sams-
tag, 22.9.2018 um 18:30 in 
der Stadtpfarrkirche oder 
auch an einem der folgen-
den Sonntage persönlich 
kennenlernen zu dürfen.

„Sie  gehört zu den besonderen Projekten dieses Jah-
res – die interkommunale Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Leitzersdorf im Bereich der Kinderbetreu-
ung“, sagt Bürgermeister Helmut Laab mit Stolz. 

Stockerau ist eine wach-
sende Stadt und daher 

wurden dringend Kinder-
gartenplätze, vor allem für 
Kleinkinder mit 2,5 Jahren 
benötigt. In der Nachbarge-
meinde Laitzersdorf stand 
eine Kindergartengruppe bis 
dahin frei. Ein Telefonanruf 
genügte. Der Leitzersdorfer 
Bürgermeister Franz  Schö-
ber freute sich, die von der 
Gemeinde Leitzersdorf nicht 
benötigte Gruppe zur Verfü-
gung stellen zu können. „Alle 
Möbel waren vorhanden, nur 

die Spielsachen und Teppiche 
wurden angekauft“, erzählt 
die zuständige Sozialstadt-
räin Elfriede Eisler, die der 
Gemeindekooperation eben-
falls sehr viel abgewinnen 
kann. 
Auch das Land ist mit der 
Lösung glücklich, ebenso die 
Eltern, die für ihre Sprösslin-
ge in der neuen Gruppe den 
dringend benötigten Betreu-
ungsplatz finden und auch die 
Kindergartenpädagoginnen, 
freuen sich über die angeneh-
men Arbeitsbedingungen.

ANDREAS REIFF 
RECHTSANWALT 
Bauen und Wohnen • Sozialrecht 

Strafrecht • Verkehrsrecht 

Mag. Andreas Reiff, Rechtsanwalt und 
Verteidiger in Strafsachen 

Brodschildstraße 31/1, 2000 Stockerau 
T: 0660 544 899 2 

E: kanzlei@andreasreiff.at 
www.andreasreiff.at 

Kindergartenpädagogin Julia Perger, Betreuerin Monika Widla mit 
Berat, Jacob und Daniela sowie der Leiterin des Kindergartens, Gabriele 
Zwickl. Zu Besuch waren gekommen Elfriede Eisler, sie beiden Bürger-
meister Helmut Laab und Franz Schöber, Gemeinderat Martin Fischer, 
Stadtrat Erwin Kube und Stadträtin Andrea Völkl.

Kleinkindergruppe wird in Ge-
meindekooperation betrieben
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Das ist mein letzter Beitrag 
in der Stadtzeitung, den 

ich als Pfarrer von Stockerau 
schreibe. Mit 1. September 
beginne ich meine neue Auf-
gabe als Leiter des Pastoral-
amtes der Erzdiözese Wien. 
Das ist jene Stelle in der Di-
özese, die Pfarren in ihrer Ar-
beit und Weiterentwicklung 
begleitet und unterstützt. Die 
Bezeichnung „Amt“ kommt 
uns übrigens allen nicht sehr 
glücklich vor und wir sind am 
Nachdenken über eine bes-
sere Bezeichnung. Von der 
Aufgabe dieser Stelle geht es 
um Innovation, Erneuerung 
und Gestaltung der Zukunft 
von Pfarren und kirchlicher 
Arbeit. 
Ich war gerne hier in 
Stockerau und habe in Pfar-
re, Stadt und in den letzten 
Jahren auch im Pfarrverband 
viel Interesse und Wohlwol-
len erlebt. Für all das sage 
ich ein aufrichtiges Danke. 
Es war gut, hier zu sein und 
ich hätte nicht gedacht, dass 
es so schnell zu einer Verän-
derung kommt – aber jetzt 
ist es gut so. Ein besonde-
res Dankeschön sage ich der 
Stadt und auch der Redakti-
on der Stadtzeitung für die 
gute Zusammenarbeit in all 

diesen Jahren, ein ganz gro-
ßes Danke sage ich den ande-
ren christlichen Kirchen und 
der muslimischen Gemein-
de, dass wir in diesen Jahren 
vielfältige Begegnungspunk-
te gefunden haben, einander 
nähere kennenlernen und 
gemeinsam so manches be-
wirken konnten. Ich denke 
an die vielen ökumenischen 
Segnungen, Gottesdienste 
und Gebete, an das Haus Ib-
rahim oder an die  Abende im 
Lenausaal etwa zum Thema 
„Wie feierst du?“, wo es um 
christliche und islamische 
Feste ging. Danke allen Ver-
einen und Organisationen 
wo es Berührungspunkte 
und Zusammenarbeit gege-
ben hat und wohl auch wei-
terhin geben wird.
Mein Anliegen in diesen Jah-
ren war es, dass die Pfarre 
ein offenes Auge für die so-
zialen Nöte und Herausfor-
derungen unserer Zeit hat 
und dass sie Menschen dabei 
unterstützt, ihren Glauben 
tiefer zu entdecken und zu 
leben. Wir stehen damit im-
mer noch sehr am Anfang 
und doch freut es mich, dass 
wir einige kleine, konkre-
te Schritte setzen konnten. 
Ich denke an den Verein 
punkt_um, der Kinder, Ju-
gendliche und deren Famili-
en in psychosozialen Krisen 
unterstützt oder „Treffpunkt 
Glaube/ Alpha“, wo wir an 9 

Abenden einladen, den eige-
nen Glauben tiefer zu entde-
cken (der nächste Durchgang 
startet am 26. September um 
19 Uhr im Pfarrzentrum und 
zur selben Zeit am selben 
Ort ebenso im Pfarrzentrum 
aber als eigene Gruppe für 
Jugendliche und junge Er-
wachsene am 10. Oktober).
Ich freue mich sehr, dass 
seit Ende Juni auch mein 
Nachfolger feststeht. Tom 
Kruczynsky hat bereits wäh-
rend seiner Ausbildung zwei 
Jahre in Stockerau verbracht. 
Nach seiner Priesterweihe 
2013 war er in der Dompfarre 
Wiener Neustadt und im 23. 
Bezirk in Wien als Priester tä-
tig. Ich freue mich sehr, dass 
ihm die Pfarre Stockerau in 
vielem vertraut und lieb ge-
worden ist und wünsche ihm 
und der ganzen Pfarre einen 
guten Start und ein mutiges 

und zuversichtliches Weiter-
gehen.
Sehr herzlich lade ich zu den 
beiden Gottesdiensten in der 
Pfarrkirche  ein, die diesen 
Übergang begleiten:
Am Samstag, 22. Septem-
ber um 18.30 Uhr wird Tom 
Kruczynski vom Bischofs-
vikar in seine neue Aufgabe 
eingeführt und am Sonntag, 
30. September werde ich um 
9.30 Uhr in der Sonntagsmes-
se offiziell Abschied nehmen.
Ich nehme Abschied als Pfar-
rer und werde Stockerau si-
cher verbunden bleiben. Ich 
freue mich auf ein Wieder-
sehen da und dort und wün-
sche Ihnen für den Start ins 
neue Arbeits- und Schuljahr, 
aber auch für Ihren persönli-
chen Lebensweg von ganzem 
Herzen Gottes Segen.

Markus Beranek

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Zum Abschied

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

www.petermax.at

WOHNEN – WIE ES MIR PASST.

WOHNEN WIE ES 

MIR PASST. 

• individuelle Gestaltung
• maßgenaue Herstellung
• zur Selbstmontage oder 

• vom Tischler montiert 

55  
JAHRE

Maßgefertigte 

Einbauküche inklusive: 

Backofen, Kochfeld, Dunstabzug, 

Kühlschrank, Gefrierschrank,

Geschirrspüler, Spüle und Armatur

Abholpreis statt 9.484,-

 6.306,-
 

Tipp!

www.frauenarzt-stockerau.at

Ordination

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
DR. GERALD KRONBERGER

wahlarzt
ordinationszeiten:
DI 14:00-19:00 fr 08:00-13:00 Uhr

Dr. GeralD kronberger
fa für frauenheilkunde und geburtshilfe
oberarzt im universitätsklinikum tulln

    0676 951 56 78
    office@frauenarzt-stockerau.at

Josef Wolfik-Straße 40 
a-2000 Stockerau

DR-Kronberger_INS_90x60mm_V1.indd   1 29.11.2016   19:37:22
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Richard Maynau, der Grün-
der und langjährige Leiter 
des „Theaters der Stocke-
rauer“, dem Lenautheater, 
geht neue Wege. 

Er wurde als Intendant 
der Bruckmühle nach 

Pregarten berufen und wird 
sich aufgrund der Größe des 
Hauses auch fast ausschließ-
lich um die Organisation und 
den Spielbetrieb in diesem 
Veranstaltungszentrum küm-
mern. Da ihm jedoch eine 
Weiterführung des Lenauthe-
aters am Herzen lag, suchte er 
nach einem Nachfolger bzw. 
einer Nachfolgerin,  welche 
er in Uschi Nocchieri, selbst 
Schauspielerin und Regisseu-
rin,  auch fand. Uschi Noc-
chieri ist vor zwei Jahren aus 
Wien nach Stockerau gezo-
gen und fühlt sich in unserer 
Stadt nach eigenen Worten 
„zu Hause und wirklich gut 

aufgehoben“. Im Rahmen 
mehrerer künstlerischer Akti-
vitäten konnte sie auch schon 
im Kulturleben von Stockerau 
mitmischen. Erst Ende letz-
ten Jahres organisierte sie gut 
besuchte Abende in einem 
leerstehenden Geschäftslokal 
des Scherer Hauses, indem 
sie dieses mit Hilfe ihrer Kol-
legen für zwei Tage zu einem 
Theater umbaute. 
Es gibt wenige Städte in der 
Größe von Stockerau, die 
über ein eigenes Theater 
verfügen. Im Laufe der Jah-
re, in denen Richard May-
nau das von der Gemeinde 
unterstützte Lenautheater 
als wichtige kulturelle Insti-
tution aufgebaut hat, wurde 

es mit seinem Genre über-
greifenden Programm von 
Zusehern aus Stockerau aber 
auch aus anderen Gemein-
den, teilweise sogar aus Wien 
kommend, immer mehr 
geschätzt und angenommen. 
Das Programm 2018/2019 
wurde schon von Uschi Noc-
chieri zusammengestellt 
und bietet, wie auch in den 
letzten Jahren, Vielfältigkeit: 
Theater, von Klassik und 
Poesie bis hin zur Komödie, 
Musikabende, Lesungen und 
Kabarett für die Erwachsenen 
und für die kleinen Gäste Kas-
perl und Kindertheater. Aber 
auch für die Jugend werden 
in Form von Kabarett und 
Theater wichtige Themen auf 

die Bühne gebracht. Für das 
junge Publikum wird speziell 
darauf geachtet, dass nicht 
nur gute Unterhaltung son-
dern auch altersgemäß sinn-
volle Inhalte geboten werden. 
Am 11.Oktober 2018 startet 
die neue Spielsaison mit 
einem speziellen Programm 
sowie mit Ehrengästen aus 
der Gemeinde – ein Abend, 
um dem scheidenden Inten-
danten Richard Maynau, der 
ebenfalls anwesend sein wird, 
nochmals für seine Arbeit zu 
danken.
Jedenfalls freuen sich Uschi 
Nocchieri und ihr Team auf 
viele schöne, unterhaltsame 
und berührende Theatermo-
mente sowie auf alle Zuseher 
– Groß und Klein – die den 
Vorstellungen beiwohnen 
werden.
Detaillierte Information über 
das Lenautheater und Pro-
gramm  finden Sie auf www.
lenautheater.at, über die 
neue Leiterin Uschi Nocchieri 
auf www.uschi-nocchieri.at. 

Das Lenautheater unter neuer Führung

 

 Impressum: Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien  

 

Gleisarbeiten zwischen 
Stockerau und  
Absdorf-Hippersdorf  
 
Wie Straßen brauchen auch Bahnstrecken ein regelmäßiges Service, damit unsere Fahrgäste  
sicher und pünktlich unterwegs sind. 
 
Wann und wo? 
Die Arbeiten finden von Mo. 03.09.2018 08:00h - Mo. 01.10.2018 03:00h  
 statt. In diesem Zeitraum führen wir Erhaltungsarbeiten an den Gleisanlagen zwischen  
Absdorf-Hippersdorf und Stockerau im Bereich Hausleiten durch. Im Zuge der Arbeiten muss 
die Eisenbahnkreuzung Rudolf Dieselstraße von 05.09. - 30.09.2018 gesperrt werden.  
 
Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als AnrainerIn so gering wie möglich zu halten. 
Während der Arbeiten kann es trotzdem zu Lärmentwicklung kommen. 
 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Wenden Sie sich bitte an 01 / 93000 – 34364 (Mo – Do 9:00 – 15:00 Uhr) oder an 

projektinformation@oebb.at. Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 05-

1717 sowie unter oebb.at. Informationen zu den Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur finden 

Sie auch unter infrastruktur.oebb.at. 

 
Wir bauen für Sie eine moderne, umweltfreundliche Bahn.  
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Unter der neuen Intendanz des Lenautheaters bleibt der 
bewährte Schwerpunkt dem jungen und dem jüngsten Pu-
blikum gutes Theater anzubieten natürlich unverändert. 
Und so beginnt die Spielsaison 2018/19 gleich mit dem 
Kasperl.

13. September 2018 um 15 Uhr im Lenausaal
Kasperl und die verzauberte Bratpfanne  

(mit Marion Roll)

Im Königsschloss 
herrscht große 
Aufregung! Wegen 
eines schiefgegan-
genen Zauber-
spruches flitzt ei-
ne wildgewordene 
Bratpfanne durch die könig-

lichen Gänge und 
haut jeden auf 
den Kopf, der ihr 
begegnet. Kasperl 
versucht mit allen 
Mitteln diese Ge-
schichte zu einem 

guten Ende zu bringen.

Semesterstart der NÖ Schauspielakademie in 
Stockerau: Jetzt anmelden und Talente entfalten!

Sehr geehrte Damen und Herren!

Freiraum mit Mehrwert: 
Im Mittelpunkt des 
außerschulischen Ange-
bots steht die künstleri-
sche sowie die persönli-
che Weiterentwicklung 
junger Menschen.

„Mit der Schauspielakademie 
wird in Stockerau ein außer-
schulischer Freiraum gebo-
ten, in dem junge Menschen 
ihre kreativen Talente entfal-
ten können, in dem darüber 
hinaus aber auch die per-
sönliche Weiterentwicklung 
in den Mittelpunkt gestellt 
wird“, betont Rafael Ecker, 
Geschäftsführer der NÖ Kre-
ativ GmbH, anlässlich des 
bevorstehenden Starts in das 
neue Semester der Niederös-
terreichischen Kreativakade-
mie in Stockerau. „Die krea-
tive Arbeit fördert ein offenes 
Denken, Neugierde, Mut und 

Begeisterung und trägt zur 
Sinnstiftung bei. Damit spielt 
die Kreativitätsförderung 
nicht nur für den künstleri-
schen Bereich eine wesentli-
che Rolle, sondern ist für viele 
Lebensbereiche relevant“, so 
Ecker.
Bei dem schöpferischen Pro-
zess in der Niederösterreichi-
schen Kreativakademie wer-
den die Kinder und Jugend-
lichen von professionellen 
Kunstschaffenden begleitet: 
In der NÖ Schauspielakade-
mie Stockerau können die 
jungen Talente angeleitet von 
Richard Maynau und Johan-
nes Polt Bühnenluft schnup-
pern und mit Körper, Stimme 
und Fantasie ihre darstelleri-
sche Kreativität erforschen.
Das Angebot der Niederöster-
reichischen Kreativakademie 
in Stockerau richtet sich an 
Kinder und Jugendliche im 
Alter von 12 bis 19 Jahren und 

ist Teil eines weitverzweigten 
Netzwerkes im gesamten Bun-
desland Niederösterreich. Mit 
91 Akademien an 38 Standor-
ten ist die Angebotspalette so 
breit gefächert wie nie zuvor 
und ein fixer Bestandteil der 
niederösterreichischen Bil-
dungslandschaft. Unter dem 
Dach der NÖ Kreativ GmbH 
ist die Kreativakademie in das 

vielfältige, lebendige und regi-
onale Angebot der KULTUR.
REGION.NIEDERÖSTER-
REICH eingebettet.

Nähere Informationen zur 
NÖ Schauspielakademie in 
Stockerau sowie zum genau-
en Starttermin in das neue 
Semester finden Sie unter 
www.noe-kreativakademie.at

Allem voran möchte ich 
mich herzlich für das 

Vertrauen in mich als Inten-
dant der Festspiele Stockerau 
in den letzten sechs Jahren 
bedanken. Es war eine span-
nende Zeit, in der ich ein Som-
mertheater auf hohem Niveau 
von Grund auf neu aufgebaut 
habe. Rund 80.000 Zuschaue-
rinnen und Zuschauer konn-
ten wir bei unseren sechs 
Theaterproduktionen bei 153 
Vorstellungen und rund 30 
Sommernachtsprogrammen 
willkommen heißen. Über 
100 Aperitif-Konzerte junger 
Künstlerinnen und Künstler 
gingen vor den Vorstellungen 
über die Bühne.
Der tägliche große Applaus 
und das Erspielen von rund 
10.000 Stammbesuchern ist 
eine veritable Leistung, auf die 
ich stolz bin.
Künstlerisch haben wir es weit 
gebracht und Kritiken bis in 
die Süddeutsche und Züricher 
Zeitung geschafft und über 

viele Saisonen waren wir das 
meistbesuchte Sprechtheater 
innerhalb des NÖ Theaterfes-
tes.
Bekannte österreichische 
und internationale Stars aus 
der Theater- und Musikszene 
waren auf der Festspielbühne 
zu Gast.
Für regionale soziale Projekte 
haben wir rund 160.000 Euro 
bei unserem Publikum gesam-
melt, zuletzt 33.000 Euro für 
MOMO.
Ich blicke auf eine schöne und 
wertvolle Arbeit zurück.
Es war eine Freude, eine große 
Anzahl an interessanten Per-
sönlichkeiten in dieser Stadt 

kennenzulernen und Freund-
schaften zu schließen, die 
auch nach meiner Intendanz 
andauern werden.
Nun trennen sich die Wege 
von mir und den Festspielen 
Stockerau, um auf beiden Sei-

ten Neues zu erleben. Vielen 
Dank an die Stadtgemeinde 
und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.
Alles Gute!

Zeno Stanek 

Foto (© zVg): Absolventinnen und Absolventen der NÖ Schauspielakade-
mie Stockerau.
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Sicheres Stehen und Gehen 
sind Voraussetzungen für 

Mobilität und Selbstständig-
keit im Alltag. Gerade im Alter 
stellen Stürze ein bedeutsames 
Gesundheitsrisiko dar. Durch 
gezieltes Training können sie 
aber vermieden werden. 
Deshalb veranstaltet die Nie-
derösterreichische Gebiets-
krankenkasse gemeinsam mit 
der IMSB Consult GmbH das 
Bewegungsprojekt „SENaktiv 
- Sicher im Alter bewegen“, 
speziell für Seniorinnen und 
Senioren ab dem 60. Lebens-
jahr mit dem Ziel, das Sturz-
risiko, die Sturzhäufigkeit und 
auch die Angst vor Stürzen zu 
reduzieren. 
Mit gezielter Bewegung und 
der richtigen Gestaltung des 
häuslichen Umfelds lässt sich 
das Sturzrisiko bei älteren 
Menschen deutlich senken.  
Untersuchungen zeigten, dass 

Menschen, die auch im Alter 
noch körperlich aktiv sind, 
wesentlich seltener Proble-
me mit dem Gleichgewicht 
bekommen als jene, die sich 
unzureichend bewegen. 
Bei der am Freitag, den 21. 
September 2018, von 9.00 bis 
12.00 Uhr im Festsaal des Pfle-
geheims Stockerau (Landstra-
ße 6, 2000 Stockerau) stattfin-
denden „SENaktiv-Präventi-
onsveranstaltung“ erleben Sie 
praxisorientierte Übungen zur 
Sturzvermeidung. Sie erfahren 

unter fachkundiger Anleitung, 
wie Sie Ihre alltagsmotori-
schen Fähigkeiten nachhaltig 
verbessern können.
 
Programmüberblick:
• �Bestimmung des individuel-

len Sturzrisikos
• �Tipps und Tricks zur Sturz-

vermeidung
• �S3-Check–Gleichgewichts-

test
• �Gleichgewichtsschulung
• �Krafttests
• �Übungen zur Verbesserung 

des Gleichgewichts und der 
Beweglichkeit

• �Sichere Gestaltung des häus-
lichen Umfelds

• �Übungskatalog mit individu-
eller Übungsauswahl

Ab Freitag, den 28. September 
2018, startet ein 12-wöchiger 
Sturzpräventionskurs, welcher 
immer freitags von 9.00 bis 
10.00 Uhr ebenfalls im Festsaal 

des Pflegeheims Stockerau 
stattfindet. Im Gruppentrai-
ning werden unter professi-
oneller Anleitung vertiefende 
Gleichgewichts- und Koor-
dinationsübungen sowie 
Kräftigungsübungen zur Ver-
besserung der allgemeinen 
Leistungsfähigkeit geübt. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung zu den NÖGKK 
„SENaktiv-Bewegungsveran-
staltungen“ (Präventionsver-
anstaltung und Sturzpräven-
tionskurs) unter anmeldung@
senaktiv-bewegen.at oder 
telefonisch unter 02236 229 
28. Fragen an info@senaktiv-
bewegen.at
Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter www.senaktiv-
bewegen.at bzw. www.noeg-
kk.at/senaktiv

„SENaktiv – Sicher im Alter bewegen“ 
Ein NÖGKK-Bewegungsprojekt für Seniorinnen und Senioren  
in Kooperation mit der IMSB Consult GmbH
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Produkte und Services Made in Austria
„Wir müssen versuchen, Arbeitsplätze in Österreich 
zu erhalten“, so der Geschäftsführer der M-U-T  
Ing. Josef Hahnl. 

Unternehmen wie M-U-T 
sind es, die uns eine si-

chere Zukunft bescheren und 
auch noch für unsere Kinder 
und Kindeskinder sorgen. 
Nicht nur, weil sich das Un-
ternehmen massiv mit Tech-
nologien „für eine saubere 
Zukunft“ beschäftigt, mit dem 
das Unternehmen wirbt, son-

dern vor allem, weil es Pers-
pektiven und Absicherung für 
die Mitarbeiter schafft. 
Gegründet im Jahr 1932 als rei-
nes Fördertechnikunterneh-
men von drei Ingenieuren, hat 
sich M-U-T bis heute zu einem 
Pionier in Sachen Green City – 
der sauberen Stadt entwickelt 
und bietet sämtliche Tech-

nik von der Entsorgung des 
Mülls, bis hin zur Sortierung, 
Verwertung und Aufbereitung 
des Abfalls, Aufbereitung von 
Trink- und Abwasser und seit 
2010 auch laboratorische bzw. 
technische Einrichtung für 
Schulen und Universitäten, 
diese vor allem in China an. 
Die Produktpalette ist somit 
groß und weitreichend, expor-
tiert wird weltweit - in Öster-
reich ist man im Bereich Kom-
munalfahrzeugbau seit vielen 
Jahren Marktführer. Wichtig 
ist: „solide Technik, die funk-
tioniert und dem Kunden das 
bietet, was er braucht. Man 
muss sich auf das Produkt im 
täglichen Einsatz verlassen 
können und am Ball bleiben“, 
so Ing. Josef Hahnl. Die Tech-
nologie schläft nicht und so 
gingen die ersten elektrisch 
betriebenen Abfallsammel-
aufbauten bereits z.B. in Graz, 
Innsbruck, Salzburg und auch 
für die Fa. Saubermacher in 

den Dienst. „Die Auftragslage 
ist sehr gut, doch wir brau-
chen mehr Facharbeiter“, 
so der Geschäftsführer von  
M-U-T. Den Mangel an pro-
duktiven Fachkräften spürt 
das Unternehmen, so wie viele 
andere, momentan sehr. „Wir 
brauchen mehr produktive 
Mitarbeiter, sonst können wir 
nicht produzieren“ und was 
das für die Zukunft bedeutet 
ist klar. Aufstiegsmöglichkei-
ten werden von M-U-T gebo-
ten, so unterstützt Ing. Josef 
Hahnl Weiterbildungen seiner 
Mitarbeiter und fördert diese 
sehr und wer sich unterneh-
mensintern verändern möch-
te und das „Zeug dazu hat“, 
soll auch die Möglichkeit dazu 
bekommen, dazu gab und gibt 
es genug Beispiele im Unter-
nehmen. 
M-U-T, ein Unternehmen in 
Stockerau mit Perspektive und 
mit Technologien für eine 
saubere Zukunft.

AUF&ZU SCHINDLER
IHR KOMPLETTEINRICHTER

WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, Kommoden im Esszimmer, Maßküchen, 
ungeliebte Nischen im Vorzimmer, Schrankräume, Büroeinrichtungen in 

Geschäftslokalen, Kinder- und Jugendzimmer, Badezimmereinrichtungen, 
AUF&ZU  SCHINDLER hat die Lösung parat. 

Der Kompletteinrichter plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

© raumplus

Werk & Verkauf: 2000 Stockerau, 
2x Wien: 1210 Floridsdorf, 1060 Mariahilf

Info: www.aufundzu.at, 02266 / 67 446

Seit vielen Jahren im Einsatz – die Müllsammel- und Kommunalfahrzeu-
ge der Stockerauer Firma M-U-T

Von Frau...
...zu Frau.

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß
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Über 30 mobile Sozial-
markt Haltestellen wer-
den ab Mitte Dezember 
2018 nicht mehr ange-
fahren – gerade für die 
strukturschwache Region 
Waldviertel ein herber 
Verlust. 

Auch im Mostviertel wird 
der Betrieb der Verkaufs-

mobile eingestellt. Noch ist 
nicht sicher, ob nicht auch 
weitere SAM NÖ Sozialmarkt-
Standorte dem Sparstift zum 
Opfer fallen werden. Das 
hängt – laut Geschäftsführung 
– maßgeblich davon ab, ob 
sich Unterstützer finden. 

Kürzung der  
Förderungen
Der Grund, dass diese Einspa-
rungsmaßnahmen von der 
Geschäftsführung ergriffen 
werden müssen, liegt dar-
in, dass die Förderung, wel-
che SAM NÖ (= Träger der 
soogut-Sozialmärkte) vom 
AMS bislang erhielt, in 2019 
nicht mehr ausbezahlt wird. 
Zukünftig werden die soogut-
Sozialmärkte auch nicht mehr 
als Beschäftigungsprojekt ge-
führt werden. Bislang hatten 
dadurch pro Jahr knapp 100 
Personen, die schon lange 
Zeit ohne Beschäftigungsver-
hältnis waren, die Chance, 
über eine Anstellung bei SAM 
NÖ wieder ins Arbeitsleben 
einzusteigen. Während des 
befristeten Dienstverhältnis-
ses wurden diese Mitarbeiter 
betreut, geschult und es wur-
de versucht, am Arbeitsmarkt 
eine fixe Anstellung für sie zu 
finden.
Der zweite langjährige Förder-
geber, das Land NÖ, wird das 
Projekt weiterhin unterstüt-
zen. Der Fehlbetrag des AMS 
macht die Schließungsmaß-
nahmen jedoch erforderlich.
„Da interne Umstrukturie-
rungsmaßnahmen und Per-
sonalkürzungen nicht aus-
reichen, um die finanzielle 
Lücke zu schließen, müssen 

wir leider unser Versorgungs-
angebot einschränken. Die 
mobilen Sozialmärkte sind 
deshalb besonders von den 
Kürzungen betroffen, da sie 
stark defizitär sind. Unser Ziel 
ist es, nun alles daran zu set-
zen, die verbleibenden Märk-
te zu erhalten, um die knapp 
20.000 Menschen (40% davon 
sind Kinder), die sich in finan-
ziellen Notlagen befinden, 
auch in Zukunft versorgen zu 
können“, erklärt SAM NÖ-GF 
Wolfgang Brillmann die Situ-
ation. Eine niederösterreichi-
sche Soziallandschaft ohne 
Sozialmärkte bedeutet für ihn 
neben einer enormen Vergrö-
ßerung der sozialen Kluft auch 
ein umweltpolitisches Fiasko. 
Denn jährlich werden von 
den SAM NÖ-Sozialmärkten 
1.700.000 kg Lebensmittel, die 
von den Handelsketten und 
Produzenten entsorgt wür-
den, in den Sozialmärkten 
einer sinnvollen Verwertung 
zugeführt.

Versuch Shuttle-Fahrten 
zu organisieren
Um die Situation der Most- 
und Waldviertler Kunden 
abzuschwächen, versucht 
soogut die betroffenen Ge-
meinden dazu zu gewinnen, 
Shuttle Dienste für ihre Bürger 
in die nahe gelegenen fixen 
Sozialmarkt-Standorte zu or-
ganisieren und zu finanzieren.

Spendenmöglichkeit
Wenn Sie die SAM NÖ-Sozial-
märkte durch eine Spende un-
terstützen und so den Betrieb 
der verbleibenden Standorte 

(Amstetten, Heidenreichstein, 
Klosterneuburg, Mödling, St. 
Pölten, St. Valentin, Stockerau, 
Waidhofen/Ybbs, Ternitz und 
Tulln) sicherstellen möchten, 
spenden Sie bitte auf folgen-
des Konto (bitte mit dem Ver-
merk „Weiterbestand SAM 
NÖ Sozialmärkte“: 
SPK NÖ Mitte West, IBAN: 
AT472025600000923003, 
BIC: SPSPAT21XXX oder on-

line auf deren Website:
https://www.soogut.
at/spende-moeglich-
keiten.

Weitere Informationen: 
Die Anzahl der ausgegebe-
nen Pässe pro Standort fin-
den Sie unter 
https://www.soo-
gut.at/ausgegebene-
passe-pro-standort

Aus für Sozialmarkt Verkaufsmobile

NIEDERÖSTERREICH
Fr 31. Aug. St. Pölten, Rathausplatz

Sa 01. Sept. Stockerau, Hauptstraße 43 

Mo 03. Sept. Horn, Hauptplatz

Di 04. Sept. Zwettl, Dreifaltigkeitsplatz

Mi 05. Sept. Amstetten, Hauptplatz 

Do 06. Sept. Wieselburg, Rathausplatz

Fr 07. Sept. Baden, Josefsplatz

Mo 10. Sept. Mödling, Europaplatz

TOURPLAN 2018

BURGENLAND
Di 11. Sept. Eisenstadt, Domplatz

Mi 12. Sept. Oberpullendorf, Hauptplatz

Do 13. Sept. Mattersburg, Veranstaltungsplatz

WIEN
Fr 14. Sept. Wien, Michaelerplatz

Sa 15. Sept. Wien, Michaelerplatz

www.oenb.at/euro-bus

Der Euro-Bus der OeNB ist täglich von 9.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie geöffnet.
Änderungen vorbehalten - Informationen auf www.oenb.at

SAM NÖ-GF Wolfgang Brillmann

Am Foto Ronja K. (die junge Frau möchte nicht ihren vollständigen 
Namen veröffentlichen)
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Donnerstag, 4. Oktober 2018, 
08.00-13.00 Uhr
Freitag, 5. Oktober 2018, 
08.00-17.00 Uhr
Veranstaltungszentrum  
Z 2000 Stockerau, Sparkassa-
platz 2, 2000 Stockerau

Aufgrund der großen Er-
folge – im letzten Jahr 

besuchten mehr als 1300 Ju-

gendliche die Bildungsmes-
se - veranstaltet die Stadtge-
meinde Stockerau wieder in 
Kooperation mit der NÖ Wirt-
schaftskammer, dem AMS, 
der NÖ Arbeiterkammer, dem 
Verein JAK!-Mobile Jugendar-
beit sowie den weiterführen-
den Schulen die neunte Bil-
dungsmesse im Bezirk.
Unter dem Motto „Welche 

Schule mit 14“ gibt die Bil-
dungsmesse Antworten auf 
Fragen, die sich bei der Be-
rufswahl, der Suche nach 
der besten Schule sowie dem 
passenden Lehrberuf stellen.
Drei Viertel aller niederöster-
reichischen Betriebe beklagen 
einen Fachkräftemangel. 
Nur verstärkte Weiterbil-
dung und Qualifizierung 
sichern eine erfolgreiche be-
rufliche Laufbahn!
Zielgruppe sind vor allem 
Schülerinnen und Schüler der 
3. und 4. Mittelschule bzw. 
AHS- Unterstufe sowie ihre 
Eltern.
Auf der Bildungsmesse prä-
sentieren sich Pflicht-, wei-
terführende- sowie berufsbil-
dende Schulen. Erstmals stellt 
auch der Verein JAK!-Mobile 
Jugendarbeit seine Arbeiten 
vor. Experten der NÖ Wirt-
schaftskammer präsentieren 

die Internetplattform www.
frag-jimmy.at und auch das 
AMS führt Eignungs- bzw. In-
teressenstests durch. 
Die teilnehmenden Schu-
len richten wieder „Lebende 
Werkstätten“ ein, in denen 
die Besucher gestaltend Hand 
anlegen können. Anhand von 
praktischen Aufgaben kön-
nen die Schülerinnen u. Schü-
ler mit den Händen produktiv 
sein, etwas formen bzw. her-
stellen.
Dieses Eintauchen in die 
„reale Berufswelt“ ist für die 
Stärkung der Kreativität sehr 
wichtig und zeigt, was die Ju-
gendlichen z. B: in der Gast-
ronomie, im Handel usw. ein-
mal erwartet.
Die offizielle Eröffnung fin-
det am Donnerstag, 4. Okto-
ber 2018, um 10 Uhr, statt.
Info: Stadtgemeinde 
Stockerau. Eintritt frei!

9. Bildungsmesse des westlichen Weinviertels  
„Welche Schule mit 14“?

Z-2000 Stockerau, Sparkassaplatz 2
INTERESSENSTESTS werden vom AMS Korneuburg und der
Wirtschaftskammer NÖ durchgeführt.  Individuelle Bildungsberatung

Do, 4. 10. 2018, 8:00 bis 13:00 Uhr 
Fr,  5. 10. 2018, 8:00 bis 17:00 Uhr

Seit über 50 Jahren ist unser
Familienbetrieb darauf spezia-
lisiert, Menschen durch die Zeit
der Trauer zu geleiten und sie
in der Gestaltung der letzten
Ruhestätte eines geliebten
Menschen zu beraten.

Überzeugen Sie sich und besuchen Sie uns in 
2104 Spillern, Wienerstraße 150

Tel. 02266 / 816 14
Große Auswahl an Grabsteinen !!!

Öffnungszeiten:
Mo. u. Do. 8-16 Uhr, Di. u. Fr. 10-18 Uhr
www.steinmetz-polgar.at

Grabanlagen - Fundamente 
Renovierungen - Inschriften

Bis zu -30% Rabatt auf Lagerware!
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ENDSPURT FÜR  
„FREI VON HPV IN STOCKERAU“
Das PRAEVENIRE-Gemeindeprojekt „Frei von HPV in 
Stockerau“ neigt sich nach etwas mehr als einem Jahr dem 
Ende zu. Das gemeinsame Ziel der Stadtgemeinde Stockerau 
und der Initiative PRAEVENIRE war es, durch dieses Projekt 
der steigenden Impfskepsis und Impfabstinenz in Österreich 
durch Aufklärung entgegenzutreten und das Bewusstsein für 
die Wichtigkeit von und das Wissen über Schutzimpfungen, 
mit Fokus auf das Thema HPV, durch vielfältige Aktivitäten zu 
erhöhen. Deshalb möchten wir an dieser Stelle die Gelegen-
heit nutzen und einen kurzen Überblick über die Aktivitäten 
des letzten Jahres geben. 

EIN RÜCKBLICK AUF DIE HIGHLIGHTS DER 
PROJEKTAKTIVITÄTEN
Bereits während des PRAEVENIRE Gesundheitsforums im  
April 2017 in Seitenstetten wurde im Rahmen eines Experten-
gesprächs zum Thema „HPV-Impfung: dem Krebs vorbeu-
gen!“ der Grundstein für das Gemeindeprojekt gelegt. Seitdem 
können wir unter anderem auf folgende Erfolge zurückblicken:

• 12 Beiträge in der Stockerauer Stadtzeitung zum Projekt 
und zu den Themen Impfungen und HPV

• 2 Tage am Stockerauer Erdäpfel(Stadt)fest mit einem Infor-
mationsstand

• Informationsvermittlung durch das Verteilen von 2.000  
PRAEVENIRE-HPV-Flyern und von 500 Broschüren „HPV-Imp-
fung gegen Krebs“ von der Österreichischen Krebshilfe

• 3 Informationsvorträge bei den Elternforen der 4. Klassen 
der Volksschulen und der Allgemeinen Sonderschule

• Antworten auf mehr als 15 Elternfragen aus den Elternforen von 
Impfexpertin Univ.-Prof. Dr. Ursula Wiedermann-Schmidt wurde 
über die Schulen an die Eltern verteilt

• Rund 600 Elterninformationsblätter zu HPV und zur HPV-Imp-
fung wurden den Eltern mit der Anmeldung zur Schulimpfung 
an den Volksschulen und der Allgemeinen Sonderschule 
ausgehändigt sowie in den ersten Klassen der weiterführen-
den Schulen verteilt

• Informationsarbeit an den weiterführenden Schulen durch das 
Verteilen von HPV-Flyern/-Broschüren/-Informationsblättern

• 5 Facebook-Beiträge zum Projekt auf der PRAEVENIRE-Seite 

• 1 iPad-Gewinnspiel im Zuge der Nullmessung der Gesund-
heitskompetenzerhebung

• 1. Befragungsrunde (Nullmessung) der vergleichenden Ge-
sundheitskompetenzerhebung mit insgesamt 603 ausgefüll-
ten Fragebögen (Erwachsene sowie Kinder und Jugendliche)

VERGLEICHSMESSUNG DER GESUNDHEITS­
KOMPETENZERHEBUNG

Wie bereits angekündigt, ist als Projektabschluss eine zweite Befragungsrunde 
der Gesundheitskompetenzerhebung angedacht. Diese erlaubt einen Vergleich 
mit den Ergebnissen der Nullmessung (erste Befragungsrunde) und dient als 
Gradmesser des Erfolges bei der Steigerung der Gesundheitskompetenz. 

In dieser Ausgabe finden Sie wieder einen herausnehmbaren  
Fragebogen zum Thema „Impfungen“. Wir bitten Sie, den 
Fragebogen noch einmal möglichst vollständig auszufüllen 
und anschließend in der Bürgerservicestelle im Rathaus 
abzugeben oder in den Postkasten neben der Rathaustür 
einzuwerfen. Die Befragung ist absolut anonym.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zu einem  
erfolgreichen Projektabschluss!

ANONYMER
FRAGEBOGEN 
für Erwachsene zum Thema 
„Impfungen“ in der Stadtgemeinde Stockerau

Stockerau
Frei von HPV

JETZT an der 2. Runde 
(Vergleichsbefragung) der 

Gesundheitskompetenzerhebung teilnehmen.

Bitte ausfüllen und in der Bürgerservicestelle im Rathaus abgeben oder in 
den Postkasten neben der Rathaustür einwerfen. Vielen Dank!

Fragebogen aus­

füllen und zu einem  

erfolg reichen  

Projektabschluss  

beitragen!

ÜBER PRAEVENIRE:

Für mehr Informationen besuchen Sie unsere Homepage www.praevenire.at oder unsere Facebook-Seite  
@praeveniregesundheitsforum. Bei Fragen zum Thema oder zum Projekt wenden Sie sich an: umsetzen@praevenire.at

PGFS_1808_Anzeige_6_Stockerau_RZ.indd   1 10.08.18   12:02
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Holzbau als architektoni-
sches Highlight verbindet 
Pietät mit Ökologie

In großen Schritten nähert 
sich die Eröffnung der ersten 

ökologischen Feuerbestattung 
in Stockerau. Gerade einmal 
sechs Monaten nach Bau-
start wird die Dachgleiche der 
europaweit ökologischsten 
Feuerbestattung gefeiert. Am 
Friedhofsgelände in Stockerau 
entsteht ein architektonisches 
Highlight. Dieser Holzbau ist 
nicht nur eine Besonderheit 
in seiner Funktion, sondern 
betont auch die vielzähligen 
Anwendungsmöglichkeiten 
dieses nachwachsenden Roh-
stoffes. 
Mit der Dachgleiche der Feu-
erbestattung Danubia wird ein 
neues Kapitel im österreichi-
schen Bestattungswesen auf-
geschlagen. Erstmals wird Pie-
tät mit Ökologie verbunden, 
erstmals werden sämtliche 
CO2-Emissionen klimaneu-
tral ausgeglichen, so dass in 
Stockerau ein umweltfreund-
licher letzter Weg ermöglicht 
wird. Die Stadtgemeinde 
Stockerau wird beim Betriebs-
start im Oktober 2018 zum Mit-
begründer eines ökologischen 

Vorzeigebetriebs. Ein einzig-
artiges Energie- und Umwelt-
konzept, das technologische 
Innovationen, Wärmerück-
gewinnung und erneuerbare 
Ressourcen umfasst, macht 
die Feuerbestattung Danubia 
zum internationalen Vorbild-
betrieb. 
„Wir freuen uns über die bis-
herige und zukünftige Zusam-
menarbeit mit Stockerau. Der 
zurückgelegte Weg zeigte die 
Innovationsfreude der Stadt-
gemeinde auf. Die kollegiale 
und professionelle Kooperati-
on ermöglicht uns die soziale 
Infrastruktur von Stockerau zu 
erweitern.“ sagt Geschäftsfüh-
rer Peter Schauer. 
Gemeinsam mit der Gemein-
de wurden die Werte „Pietät – 
Offenheit – Ökologie“ als zen-
trale Leitmotive des Projektes 
benannt. An einem idyllischen 
Wanderweg gelegen, erhält 
die Feuerbestattung auch jene 
besondere Ruhelage die Ange-
hörige in ihrer Trauer entge-
genkommt. Gestaltet und 
umgesetzt wird die Feuerbe-
stattung Danubia von Archi-
tekt DI Georg Harant-Schil-
cher, der bereits mit der Feuer-
bestattung Oberösterreich ein 
architektonisches und ökolo-

gisches Vorzeigeprojekt reali-
siert hat. Bürgermeister Hel-
mut Laab: „Als Bürgermeister 
unserer traditionsreichen 
Stadt freue ich mich über den 
modernen und ökologischen 
Anspruch der Feuerbestattung 
Danubia. Für die Bevölkerung 
von Stockerau entwickeln sich 
einerseits neue Arbeitsplätze 
und andererseits eine innova-
tive kommunale Institution.“

Referenzprojekt in Ober-
österreich erhält interna-
tionalen Zuspruch.
Als Blaupause für Stockerau 
gilt die Feuerbestattung Ober-
österreich im Bezirk Eferding. 
Seit der Inbetriebnahme im 
Oktober 2015 waren bereits 
5.000 Interessierte zu Gast, um 
das Verabschiedungszentrum 
kennenzulernen. Im Rahmen 

von Führungen werden regel-
mäßig nationale und inter-
nationale Experten begrüßt, 
die sich über das einzigartige 
Klimakonzept informieren. 
Die Stadtgemeinde Stockerau 
hat mit der Feuerbestattung 
Oberösterreich ein kompe-
tentes Team aus erfahrenen 
Umweltanalytikern und Archi-
tekten als Partner. Die Projekt-
partner bringen ihre langjäh-
rige Expertise in das Projekt 
mit ein. Mit der Geschäftsfüh-
rung der Feuerbestattung in 
Stockerau ist Peter Schauer 
betraut, der nach einem sozi-
alwirtschaftlichen Studium 
an der WU Wien, Stationen 
im NGO-Bereich und in der 
öffentlichen Verwaltung 
bereits die Geschäftsführung 
der Feuerbestattung Oberös-
terreich verantwortet. 

Gleichenfeier der ersten ökologischen  
Feuerbestattung in Stockerau
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Schilflehrpfad/Schilfpfad/Schilfweg
Gut Ding braucht Weile, 
diese alte Weisheit hat 
sich hier wieder einmal 
bewahrheitet.

Das Gesamtkonzept, in 
dem der Schilfpfad ein 

Teil davon war (Lenauweg/
Info-Tafeln/Folder) ent-
stammt der Dorf- und Stadt-
erneuerung und wurde von 
der Arbeitsgruppe „Erlebnis 
Stockerau AU“ (Mitglieder: 
Arch. Ing. Werner Fürthner, 
Ing. Franz Els, Ing. Mag. And-
reas Straka, Gerald Moll, OSR 
Karl Kronberger) bereits 2011 
erarbeitet.
In der GR-Sitzung Dezember 
2012 wurde der Grundsatz-
beschluss für die Realisierung 
des Schilfweges gefasst.
Der ursprüngliche Plan sah 
den Steg mit einer Länge von 
250 Metern vom Naturfreun-
deshaus beginnend bis zum 
Steg beim Konrad Uferhaus 
vor. 
Dieser wurde von der Natur-
schutzbehörde auf Grund zu 
großer Eingriffe ins Natur-
schutzgebiet gekippt und nur 
die jetzige Länge  (rund 95 
Meter) genehmigt. 
Es gab in der Umsetzung 
jedoch zwei absolute Tief-
punkte.
Einerseits kam mit der Dorf- 
und Stadterneuerung ein 
Fördergeber abhanden. Hier 
sprang aber erfreulicherweise 
mit der „Leader Region“ eine 
Fördergeberin ein, die in der 
Person von Sonja Eder enorm 
Druck bei der Realisierung 
machte.
Am 19. Februar wurden die 
ersten Piloten geschlagen. Es 
folgte ein kurzer Baustopp, 
der auf Auffassungsunter-
schiede bei der Widmung des 
Grundstückes zurückzufüh-
ren war. Diese konnten bei 
einem Gespräch mit den Ver-
antwortlichen der BH rasch 
aus dem Wege geräumt wer-
den. 
Dann ging es mit Volldampf 
weiter. Es kam zu keiner 
Fällung von Bäumen, es 

entstanden kleine Beobach-
tungsplattformen. Der Steg 
schlängelt sich praktisch 
berührungslos um alle Hin-
dernisse. Durch seine fla-
che Bauweise ist er voll in 
die Natur integriert. Nach 
der Verwitterung des Holzes 
wird er kaum mehr sichtbar 
sein. Er ist so stabil gebaut, 
um auch einem Hochwasser 
Stand halten zu können. Info-
Tafeln, textlich bearbeitet von 
Dr. Julia Kellemen-Finan von 
der Naturschutzakademie, 
geben Einblick in die Fauna 
und Flora des Schilfes sowie 
generell über die Bedeutung 
des Schilfes. 
Dank gilt auch dem Projekt-
leiter Architekt Werner Fürth-
ner, dem städtischen Bauhof 
mit Ing, Els und der ausfüh-
renden Firma Schierer sowie 
Bmstr. Schmidt. Letztere 
gingen problemlos auf jeden 
Änderungswunsch ein und 
derer gab es genug.
Besonders feierlich gestaltet 
wurde die Eröffnung durch 
eine Querflötengruppe der 
Musikschule Stockerau unter 
der Leitung von Mag. Groher-
Jöbstl.
Nutzungsmöglichkeiten für 
den Schilfweg gibt es genug. 
Sie gehen von geführten Wan-
derungen und Beginn von 
Bootstouren, über Vögel- und 

Tierbeobachtungen zu jeder 
Jahreszeit, als Ergänzung zur 
Waldschule bis zum Sonnen-
baden. Zum Verweilen laden 
auch zwei Sitzbänke auf den 
Plattformen ein.
Da das Projekt „Schilfweg“ 
von der „Leader Region“ mit 

65% der Errichtungskosten 
gefördert wurde, verbleiben 
der Stadtgemeinde Stockerau 
rund € 14.000,- als Beitrag zur 
Finanzierung. Die Gesamt-
kosten liegen bei knapp 
€ 40.000,-

STOCKERAU: Seit dem Jahr 
2000 stehen an den wich-
tigsten Zugängen zur Sto-
ckerauer Au „Info-Tafeln“ 
mit den damals wichtigsten 
Informationen bezüglich 
Naturschutzgebiet und den 
möglichen gekennzeichne-
ten, begehbaren Wegen. In 
der Zwischenzeit hat sich 
viel getan, es gab zahlreiche 
Änderungen und vor allem 
Ergänzungen. Im Hinblick 
auf das Naturschutzgebiet 
hat sich zwischenzeitlich 
nichts geändert. Es kamen 
aber zahlreiche markierte 
Wander- bzw. Touristen-
strecken dazu.
Schon vor Jahren hat sich 
die „Au Gruppe“ mit der 
Gestaltung neuer Informa-
tionstafeln beschäftigt. Mit 
dem Einstieg der „Leader 
Region“ als Fördergeber in 
kam schlussendlich Bewe-
gung in die Angelegenheit. 
In langwierigen Gesprächen 
über Gestaltungsdetails und 

unter Abstimmung mit der 
NÖ Naturschutzbehörde 
kam es zu einer Lösung, 
die dem letzten Informati-
onsstand entspricht. Es sind 
nun alle aktuellen Routen, 
Neuerungen wie Schilfweg, 
Rast- und Einkehrmöglich-
keiten sowie den aktuellen 
Standorten der Info-Tafeln 
enthalten.
„Es wurde mit den neuen 
Tafeln ein zeitgemäßes und 
mit den letzten Informatio-
nen ausgestattetes Medium 
für die Aubesucherinnen 
und Aubesucher geschaffen. 
Die Mühe der Abgleichung 
aller vorhandenen Daten hat 
sich im Interesse der Besu-
cher unseres Naherholungs-
gebietes sicherlich gelohnt,“ 
so der für die Au zuständige 
StR OSR Karl Kronberger.
Die Finanzierung der Info-
Tafeln teilen sich übrigens 
die Leader Region und die 
Stadtgemeinde im Verhält-
nis von zwei zu eins.

Info-Tafeln mit allen Neurungen
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Wichtiges Etappenziel erreicht
Am 1. August 2018 fuhr der 

Stockerauer Bauunterneh-
mer Ernst Schneps mit seinem 
20 Jahre alten roten Pajero, der 
ihn schon zu zahlreichen Bau-
stellen geführt hatte, als erstes 
Auto durch die neu errichtete 
Eisenbahnbrücke in der Hor-
nerstraße von Stockerau, um 
angesichts der großen Hitze 
frische Getränke zu liefern. 
Diesem historischen Augen-
blick waren monatelange 
Bauarbeiten voran gegangen. 
Zuletzt mussten auch die 
Gleise Ende Juli 2018 für den 
Einschub des ca. eintausend 
Tonnen schweren Eisenbahn-
tragwerks gesperrt werden.
In diesem Zusammenhang 
gebührt den Bauarbeitern, 
sowohl der Fa. Implenia als 
auch den Mitarbeitern der 
Fa. Schneps sowie sämtlicher 
anderer beteiligter Firmen 
Dank, dass sie Tag und Nacht 
bei jedem Wetter durchge-
halten haben, obwohl es 

am Sonntag mit Starkregen 
begann, alles überschwemmt 
war, die übergroßen Baukrä-
ne versanken und dann noch 
die brütende Hitze einsetzte. 
Der Zeitplan konnte nur durch 
schwere körperliche Arbeit, 
eingehalten werden, bei der 
die Arbeiter oftmals an die 
Grenzen stießen. 
Ein herzliches Dankeschön 
auch an die Anrainer für ihre 
große Geduld und ihr Ver-
ständnis.
Eine Brücke, eine Unterfüh-
rung und einen Hochwas-
serschutz kann man nicht im 
Handumdrehen herstellen. 
Dazu waren umfangreiche 
Vorarbeiten durch Mitarbei-
ter der Städtischen Kläranlage 
und des Städtischen Wasser-
werks notwendig bis dann die 
Bagger und Maschinen auffah-
ren und die eigentliche Bau-
stelle beginnen konnte. 
Es wird seither bereits wieder 
zügig weitergearbeitet, das 

Bauvorhaben liegt mit der Fer-
tigstellung der neuen Eisen-
bahnbrücke am 1. August 2018 
voll im Zeitplan. Zunächst ist 
die Fertigstellung der Straßen-
brücke über den Göllersbach 
im Herbst 2018 geplant, bis 
Weihnachten soll dann der 
Betonbau der weißen Wan-
ne errichtet werden, die bis 
März 2019 ausgestaltet sein 
soll. Nach Fertigstellung des 
Entwässerungskonzeptes der 

Wanne mit einem Pumpwerk 
mit drei Pumpen inklusive 
hochwertiger Störungsüber-
wachung und abschließenden 
Baumaßnahmen bei verschie-
denen Hochwasserschutz-
dämmen ist die Freigabe für 
den Verkehr Ende April 2019 
geplant.
Die Gesamterrichtungskosten 
werden 9,5 Millionen Euro 
betragen, der Gemeindeanteil 
liegt bei 1,123 Mio Euro.

Kiwanis Club Stockerau 
 Lenaustadt – „20 Jahre Jubi­
läumskonzert“ mit unserem 
Ehrenmitglied „ANDY LEE 
LANG & The Spirit“
Am 8. November 2018 im  
Z 2000 Stockerau um 20 Uhr.

Andy Lee Lang & The Spirit, seit 
langem eine der besten Rock‘n 

Roll Show Bands in Europa, zau-
bern seit Jahrzehnten ein Feuer-
werk von Musik und Performance 
auf die Bühnen dieser Welt.
Die Musiker begleiteten über 60 
Musik-Legenden und  bieten den 
richtigen Sound um Andy‘s Show 
zu einem einmaligen Erlebnis 
werden zu lassen. Songs wie „Gre-
at Balls Of Fire“, „The Wanderer“, 
„Jambalaya“ und natürlich „Who-
le  Lotta Shakin‘ Goin‘ On“ begeis-
tern seit Jahren die tausenden  Konzert-Besucher.
Karten ab 31,- Euro erhältlich beim Kulturamt Stockerau, 
 Wien-Ticket und natürlich bei allen Kiwanis-Mitglieder.

KARITATIVCLUB KIWANIS STOCKERAU
20 JAHRE JUBILÄUMSKONZERT

DO 8.11.2018 
20 UHR • EINLASS: 18.30 UHR
VERANSTALTUNGSZENTRUM

Z-2000

ANDY LEE LANG
&THE SPIRIT

„THE GREATEST ROCK‘N‘ROLL HITS“

Kiwanis
Club Stockerau Lenaustadt

KARTEN AB EURO 31,- KARTENVERKAUF: KULTURAMT STOCKERAU – KIWANIS MITGLIEDER STOCKERAU

R+B Steiner KG
Brodschildstraße 39, 2000 Stockerau
Tel. 02266/623 53, 0681/105 579 55

Raiffeisenbank
Stockerau

E T I K E T T E N

Kiwanis Club Stockerau 
Lenaustadt – „20 Jahre 
Jubiläumskonzert“ mit  
Ehrenmitglied „ANDY LEE 
LANG & The Spirit“
Am 8. November 2018 im  
Z 2000 Stockerau um 20 Uhr.

Andy Lee Lang & The Spirit, 
seit langem eine der besten 

Rock‘n Roll Show Bands in Euro-
pa, zaubern seit Jahrzehnten ein 
Feuerwerk von Musik und Per-
formance auf die Bühnen dieser 
Welt.
Die Musiker begleiteten über 
60 Musik-Legenden und bieten 
den richtigen Sound, um Andy‘s 
Show zu einem einmaligen Erleb-
nis werden zu lassen. Songs wie 
„Great Balls Of Fire“, „The Wan-
derer“, „Jambalaya“ und natür-
lich „Whole Lotta Shakin‘ Goin‘ 
On“ begeistern seit Jahren die tausenden Konzert-Besucher.
Karten ab 31,- Euro erhältlich beim Bürgerservice Stockerau, 
Wien-Ticket und natürlich bei allen Kiwanis-Mitglieder.
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Im Rahmen eines Müllpro-
jekts hat das Gymnasium/

Realgymnasium Stockerau 
gerne eine Aktion aufgegrif-
fen, die Herr Gerhard Brey, 
wohnhaft in Steinriegl in NÖ, 
initiiert hat.
Herr Brey holt die Stöpsel 
direkt von der Schule ab und 
liefert sie im Recyclingwerk 
METRAN Rohstoff-Aufberei-
tungs GmbH in Kematen an 
der Ybbs ab. Dort wird daraus 
Granulat gemacht, das in ver-
schiedenen anderen Betrie-
ben weiterverarbeitet wird.

Der Erlös dieser Sammelakti-
on kommt dem Schülerfond 
zugute. Dieser wurde gegrün-
det, um rasch und unbüro-
kratisch zu helfen, wenn eine 
Schülerin/ ein Schüler vorü-
bergehend in einer Notsitua-
tion ist. 
Gesammelt werden alle Plas-
tikverschlüsse aus PP, PE oder 
HDPE. Diese findet man in 
folgendem Sammelgut:
Stöpsel von (PET-) Geträn-
keflaschen, Sirup, Plastik-
Sektkorken, Verschluss von 
Mayonnaise, Ketchup, Senf-

Tuben und Flaschen, Ver-
schluss von Milch, Kakao,  
Vanillemilch (Tetra-Pack), 
Joghurt- und Molkedrink, Ver-
schluss von Vitamin-Brau-
setabletten, Nuss-Nougat-
Brotaufstrichen, Verschluss 
von Erdnuss-, Chips-, Tabak-
Dosen, Verschluss und ganze 
Verpackung von Kaugummi
dragees und Zuckerln, Ver-
schluss von Flüssigseife, 
Zahnpaste, Körpercreme, 
Duschgel, Haarshampoo, 
Verschluss von Abwaschhilfe, 
Flüssigwaschmittel, Weich-
spüler, Fensterputzmittel 
(auch die „Pistole“) Scheuer-
mittel, Verschluss von Auto-
Scheibenreiniger, Motoröl, 
Frostschutz, Verschluss von 
Medikamenten und Cremen 
[samt Tiegel – bitte unbedingt 
ausgewaschen], Verschluss 
von Bierfässern.
Die Stöpsel werden in jeder 
Klasse in einem Kübel gesam-

melt. Vielleicht kennen Sie ja 
jemanden, der ins Gymnasi-
um geht, dem Sie ihre gesam-
melten Stöpsel mitgeben kön-
nen! 
Ein Dankeschön an alle, die 
bis jetzt bei dieser Aktion 
mitgemacht haben! Sie läuft 
jetzt schon seit fünf Jahren. 
Heuer wurde zum dritten Mal 
die Tonne erreicht! Genau 
genommen waren es 1.282 kg!
In der vorletzten Woche die-
ses Schuljahres durften zwei 
Klassen eine Exkursion in 
den Teil der Firma METRAN 
machen, in dem auch die 
Stöpsel aus Stockerau für eine 
Weiterverarbeitung aufbe-
reitet werden. Dort erfuhren 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, dass die Firma 
pro Jahr rund zehn Tonnen 
Plastikabfälle aufbereitet, 
mehr als ein Zehntel stammt 
folglich aus dem Gymnasium 
Stockerau!

Stöpsel sammeln und helfen!
Wir haben die Tonne auch heuer wieder geschafft!

Seit 2012 erfrischt das Sto-
ckerauer Straßenthea-

ter die Kulturszene. Vom 15. 
bis 23. September 2018 rollt 
wieder der von zwei Pferden 
gezogene Wagen, der als Büh-
ne dient, zu den schönsten 
Plätzen Stockeraus und lässt 
deren besonderes Flair zur 
Geltung kommen. Bei freiem 
Eintritt kommt das Theater 
zum siebenten Mal direkt zu 
den Menschen. 

Alle Termine und Spielplätze:
• �15.9.: Belvedereschlösslpark, 

15 u. 17 Uhr, Museum geöff-
net

• �16.9.: Innenhof des Rathau-
ses, 15 u. 17 Uhr 

• �21.9.: Veggie-Bäu, 20 Uhr
• �22.9.: Stadtpark, 15 u. 17 Uhr
• �23.9.: Belvedereschlösslpark, 

15:00 und 17:00, Museum 
geöffnet

Bei Schlechtwetter finden die 
Aufführungen in der Moser-

halle, Schießstattgasse 47 
(ehem. Jessernigg-Gelände) 
statt. Bei unklarer Wetterlage 
wird auf www.kunstundko.at 
über den Spielort informiert.
Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgt das Rote Kreuz!

„kaend2018“
Eine unheimliche Gestalt 
kommt nach Stockerau und 
warnt vor düsterem Unheil. 
Die Menschheit steht unmit-
telbar am Rande des Abgrunds. 
Es gilt rasch zu handeln und 
keine Zeit zu verlieren. Denn 
hier bei uns in der Lenaustadt 
entscheidet sich demnächst 
die Zukunft aller Menschen 
und das Schicksal unseres Pla-
neten. Das ist nun das Ende 
aller Tage! Oder?

„kaend2018“- ein Impuls zur 
Reflexion
Das Straßentheater Stockerau 
versteht sich als der Hofnarr 

der Gesellschaft. Globale und 
nationale Phänomene, die sich 
im Stockerauer Mikrokosmos 
widerspiegeln, sind die The-
men des eigens geschriebenen 
Stücks. Damit ist „kaend2018“ 
exakt am Puls der Zeit. 

Veranstalter: kunst & ko
Eine Initiative des LEN-
AUTHEATERs. Regie und 
Gesamtleitung: Richard May-
nau. Idee und Buch: Valerie 

Berger, Isabel Brachowicz, Eva 
Kronberger, Erwin Litschauer 
und Steffi Pfeffer.
Das Stockerauer Straßenthe-
ater wird von ca. 50 Klein- 
und Mittelbetrieben und der 
Stadtgemeinde Stockerau 
unterstützt. Das kulturelle 
Engagement der Straßenthea-
ter-Sponsoren wurde 2017 mit 
dem MAECENAS Österreich 
ausgezeichnet. 
Infos: www.kunstundko.at

Stockerauer Straßentheater 2018 – „kaend“
faszinierend – einzigartig – witzig – Theater in seiner ursprünglichsten  
Form eine Kulturinitiative von kunst & ko und dem Lenautheater
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Ab 1. September wird IST-
mobil für Kundinnen und 

Kunden nochmals attraktiver 
- Zeitkarten des VOR können 
bei ISTmobil registriert und 
Fahrten besonders günstig 
erworben werden. 
Die günstigen Verbundtarife 
für die Fahrgäste sowie die ab 
September geltende Zeitkar-
tenanerkennung sind dank 
der maßgeblichen finanziel-
len Unterstützung des Lan-
des Niederösterreich durch 
die Förderung des Projektes 
im Rahmen des NÖ Nahver-
kehrsfinanzierungsprogram-
mes möglich.
Die Betriebszeiten von Bezirk 
Korneuburg ISTmobil sind, 

von Montag bis Donnerstag 
von 6 bis 22 Uhr Freitag von 
6 bis 24 Uhr. An Samsta-
gen kann Korneu-
burg ISTmobil von 
8 bis 24 Uhr 
gebucht wer-
den, an Sonn- 
& Feiertagen von 
9 bis 18 Uhr. Fahr-
ten sind zwischen 
den rund 900 
Sammelhalte-
punkten mög-
lich und können 
via App, telefonisch oder 
online gebucht werden. 
Nach erfolgter Buchung 
erhält man sofort Aus-
kunft über die genaue Abfahrtszeit sowie den 

Fahrtpreis. WICHTIG! 
Fahrtbuchungen sind bis 

spätestens 60 Minuten vor der 
Wunschabfahrtszeit möglich. 
Es besteht die Möglichkeit, bis 
zu einer Woche im Voraus zu 
buchen. 
Das Bedienungsgebiet von 
Korneuburg ISTmobil unter-
teilt sich in mehrere ca. gleich 
große Zonen. Für Fahrten 
innerhalb einer Zone ist ein 
Grundtarif von € 1,70 pro Per-
son und Fahrt zu bezahlen. 
Zusätzlich ist pro Fahrt und 
Person ein Komfortzuschlag 
zu bezahlen (€ 2,- pro Person 
von 6 bis 19 Uhr bzw. € 4,- 
pro Person ab 19 Uhr). Der 
Grundtarif erhöht sich je nach 
Anzahl durchfahrener Zonen.
Mit einer bei ISTmobil regis-
trierten, gültigen Zeitkarte 
muss bei ISTmobil Fahrten 
innerhalb des persönlichen 
Netzes nur der Komfortzu-
schlag bezahlt werden.
Die Zeitkarte muss vorab 
und rechtzeitig bei ISTmobil 
registriert werden (Bearbei-
tungszeit 5 Werktage). Die 
Wochen-, Monats- oder Jah-
reskarte muss eingescannt an 
servicezentrale@istmobil.at 
gesendet werden. WICHTIG! 
Für die Registrierung einer 
Zeitkarte ist der Besitz einer 

eigenen mobilCard notwen-
dig. Alle Informationen zur 
mobilCard und Registrierung 
finden sich unter www.istmo-
bil.at/mobilcard. Die Zeitkarte 
ist bei ISTmobil-Fahrten mit-
zuführen und muss vor Fahrt-
antritt der Lenkerin bzw. dem 
Lenker vorgezeigt werden. Die 
vergünstigten Konditionen 
gelten nach erfolgter Regist-
rierung, für die Dauer der Gül-
tigkeit der Zeitkarte, für IST-
mobil-Fahrten innerhalb des 
persönlichen Netzes.

Besitzerinnen und Besitzer 
eines TOP-Jugendticket sind 
werktags von 14 bis 19 Uhr 
besonders günstig unterwegs. 
ISTmobil-Fahrten sind im 
gesamten Bedienungsgebiet 
um € 2,- pro Person möglich. 
Die Registrierung funktioniert 
gleich wie bei der Zeitkarte-
nanerkennung.

Weitere Informationen zu 
Korneuburg ISTmobil sowie 
ein detaillierter Überblick über 
alle Sammelhaltepunkte fin-
det sich unter www.istmobil.
at/istmobil-regionen/bezirk-
korneuburg-istmobil.

Bezirk Korneuburg ISTmobil
Lückenlose Mobilität für ALLE

Die Hundeauslaufzo-
ne in Leitzersbrunn ist 

um eine Attraktion reicher. 
Gemeinderat Hardo Winter 
ist selbst Hundebesitzer und 
häufiger Besucher der Frei-
laufzone hat sich dafür ein-
gesetzt, die Anlage mit einem 
Hindernisparcour zu ergän-
zen. Die Hindernisse wurden 
von Mitarbeitern des Städti-
schen Bauhofs montiert. Bei 

einem ersten Lokalaugen-
schein war zu beobachten, 
wie vorsichtig sich Hunde 
den neuen Einrichtungen 
genähert haben um sie erst 
einmal kennen zu lernen. 
Bürgermeister Helmut Laab: 
„Ich freue mich, wenn Hun-
debesitzer mit ihren Tieren 
am neuen Hindernisparcour 
Gefallen finden und ihn zahl-
reich benützen“.

Hundespielplatz erweitert
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Neue Öffnungszeiten ab Schulbeginn Lesezeichen

VOR der Schule, NACH der Arbeit und VIEL Zeit am 
Nachmittag – Bücher ausleihen ist ab September 
noch einfacher. Die BelvedereBücherei adaptiert die 
Öffnungszeiten nach dem Bedarf der LeserInnen. 

Nach mittlerweile drei 
Jahren am neuen Stand-

ort im Belvedereschlössl war 
es an der Zeit, die Öffnungs-
zeiten der Bücherei zu adap-
tieren. Ziel war dabei die Aus-
weitung der Dienstag- und 
Donnerstagnachmittage, um 
dem Andrang der Familien 
mit Kleinkindern entgegen-

zukommen. Dafür wurde der 
ausleihschwächste Freitag-
vormittag gestrichen. Diese 
Änderung wurde im Gemein-
derat im Juni einstimmig 
beschlossen.

Die neuen Zeiten ab 3. Sep-
tember sind wie folgt.

Für all jene, die 24 Stunden 
pro Tag Bücher ausleihen 
möchten, gibt es die Möglich-
keit, für nur 10 Euro im Jahr 
die persönlichen Zugangsda-
ten für den E-Medien Verleih 
der niederösterreichischen 
Bibliotheken. (www.noe-
book.at ) zu erhalten. 
Bitte beachten Sie dabei 
auch die technischen Vor-
aussetzungen für E-Reader, 
Smart Phone oder Tablet. 
Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Ihre Bibliothekarin!

Auf jeden Fall wünsche ich 
all unseren jungen Leserin-
nen und Lesern einen schö-
nen Schulbeginn und viel 
Spaß beim Lesen lernen! Die 
passenden Bücher hätten 
wir vorrätig…

Liebe Grüße, 
Mag. Sabine JANIK

0800 800 514 / KABELPLUS.AT 

* Aktion gültig bis 31.10.2018 bei Neuanmeldung/Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN-Produkte). 4 Monate kein Grundentgelt bei 24 
Monaten Vertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. 
Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) entfällt. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für 
Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

Monate
 gratis*

4
Alle

Produkte
RASEND GUTE 
UNTERHALTUNG!

Montag von 7-13 Uhr

Dienstag von 13-19 Uhr

Mittwoch von 7-13 Uhr

Donnerstag von 13-19 Uhr

Aktuelle Informationen zur BelvedereBücherei finden Sie im-
mer verlässlich auf www.stockerau.gv.at unter „news“.
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Samstag, 01. September
Erdäpfel Stadtfest
Live Musik und Heurigendorf, 
Parkgarage im Z2000 und Markt-
gasse gratis. Ort: Rathausplatz/
Hauptstraße und Sparkassaplatz, 
14-24 Uhr

Kirchenführung mit 	
Turmbesteigung 
Ort: Kirchenplatz, 15-17 Uhr 

Sonntag, 02. September
Erdäpfel Stadtfest
Live Musik und Heurigendorf, 
Parkgarage im Z2000 und Markt-
gasse gratis. Ort: Rathausplatz/
Hauptstraße und Sparkassaplatz, 
10-18 Uhr

Dienstag, 04. September 
Mutter-Eltern-Beratung
Ort: Bräuhausgasse 9/rechter 
Eingang, 09-11 Uhr

Donnerstag, 06. September
Kabarettduo Fleckerlteppich
Karten bei Gasthuber`s Restaurant 
und Bühne. Ort: Bahnhofplatz 9, 
19-22 Uhr

Samstag, 08. September
Die Hinichen – Hinicher 	
Schulbeginn
Karten bei Gasthuber`s Restaurant 
und Bühne. Ort: Bahnhofplatz 9,  
20 Uhr

Dienstag, 11. September
Informationsveranstaltung 	
Lehre mit Matura und Berufs
reifeprüfung
Ort: Landesberufsschule 
Stockerau, Brodschildstr. 20, 
18:30-20:30 Uhr

Donnerstag, 13. September
Kasperl und die verzauberte 	
Bratpfanne
Info: 0676/ 4621662
Ort: Lenausaal/Z2000, 15-16 Uhr

Freitag, 14. September
Eröffnung „Kiwanis 	
Jubiläumspark Aubrücke“
Ort: In der Au 1, 10-12 Uhr

Verein Arte Schnuppertag
Gratis Schnuppertag für Kinder 
und Erwachsene, alle Tanz-Kurse 
zum Kennenlernen! Nähere Infos 
unter: tanz.arte@gmail.com oder 
unter Tel.: 0664/73669034

Pensionistentreff/Blabolilheim: 	
Eröffnung der neuen Parkanlage
Ort: Blabolilheim, 13 Uhr

Kabarett & Buffet mit Oliver 
Norvell – Passt Super Schatzi!
Karten bei Gasthuber`s Restaurant 
und Bühne. Ort: Bahnhofplatz 9, 
19:30 Uhr

Samstag, 15. September
Herbstliche Kräuterwanderung 
Der Herbst ist Erntezeit 
Treffpunkt: Senningbach – Spiel-
platz;15.00 Uhr. Anmeldung  
erforderlich: 0650/40 80 854 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Pensionistentreff/Blabolilheim: 
5-Uhr-Tee. Musik: For you – Peter 
Fraberger Ort: Blabolilheim, 16 Uhr

Premiere Straßentheater im 
Belvedereschlössl-Park
Ort: Belvedereschlösselpark,  
15 und 17 Uhr

Sonntag, 16. September
Kleintiermarkt
Ort: Uferweg 62, 9-12 Uhr

Familien Brunch,	
„Tullnerfelder Schwein“
Ort:Restaurant Dreikönigshof,  
Hauptstraße 29-31

Straßentheater im Hof des 
Rathauses
Ort: Innenhof des Rathauses,  
15 und 17 Uhr

Dienstag, 18. September
Ich Koche Sie Ein 
Vorratshaltung – Vortrag 
Ref.: Elisabeth Lust-Sauberer,  
Seminarbäuerin bekannt vom ORF 
Kosten: € 15,00 inkl. Material und 
Unterlagen. Ort: Pfarrzentrum 
Stockerau Zeit: 19.00 Uhr 
Anmeldung erforderlich:  
Tel. 650/40 80 854 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Mittwoch, 19. September
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Mosomagyarovar
Ort/Abfahrt: Rathpl./Penner, 6:30 Uhr

Freitag, 21. September 
SENaktiv- sicher im Alter bewegen
Auftaktveranstaltung, 9-12 Uhr
Bewegungskurs ab 28 September,  
9 Uhr. Festsaal des Pflegeheims 
Stockerau, Landstraße 16

Straßentheater vor dem Veggie
Ort: Veggie-Bräu, 20 Uhr

Tricky Niki LIVE
Karten bei Gasthuber`s Restaurant 
und Bühne. Ort: Bahnhofplatz 9,  
20-23:00 Uhr

Samstag, 22. September 
Stadtführung Altes Stockerau
Anmeldung: s.eder@weinviertel.at, 
Tel.:0680/5558805
Ort: Rathausplatz 1, 15-16:30 Uhr

Straßentheater im Stadtpark
Ort: Stadtpark, 15 und 17 Uhr

Sonntag, 23. September
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Auersthal Ort/Abfahrt: Rathpl./
Penner, 06:30 Uhr

Straßentheater im Belvedere-
schlösslpark
Ort:Belvedereschlösselpark,  
15 und 17 Uhr

Mittwoch, 26. September
Stillgruppe und Babytreff
Babys bis zum Ende des  
1. Lebensjahres, Ohne Kinder
wagen kommen, Kosten: 10€ pro 
Einheit. Ort: Raum der Sonne,  
Schulgasse 8, 10-12 Uhr

GRÜNE KOSMETIK - Workshop 
Winterpflege für die Haut 
Ort: Pfarrzentrum Stockerau;  
19 Uhr. Anmeldung erforderlich:  
Tel. 0650/40 80 854 
bildungstreff@pfarrestockerau.at

Samstag, 29. September
Pensionistentreff/Blabolilheim: 
Uhududler-Sturmfest in Heiligen-
brunn, Ort/Abfahrt: Rathpl./Penner, 
07:30 Uhr

Kinderflohmarkt
Ort: Novum; Hauptstraße 38/3 
(Marktgasse); 09-12 Uhr

The Manne-quins – 	
Travestie Kabarett
Karten bei Gasthuber`s Restaurant 
und Bühne. Ort: Bahnhofplatz 9,  
20 Uhr

Montag, 01. Oktober
Michaelimarkt
Ort: Rathausplatz

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 08. September
Europacup Handball Frauen,
UHC Müllner Bau Stockerau – DHC 
Slavia Prag. Beginn: WHA: 19 Uhr 
Sporthalle Alte Au

Samstag, 22. September 
Handball Frauen
UHC Müllner Bau Stockerau – Uni-
on St. Pölten. Beginn: WHA: 19 Uhr, 
WHAU18 17 Uhr. Sporthalle Alte Au

MUSEUM
SIEGFRIED-MARCUS-	
AUTOMOBIL-MUSEUM,
 „95 Jahre in Familienbesitz“
eine österreichische Automobilge-
schichte „115 Jahre Rolls-Royce“
„2. Siegfried Marcus Wagen 1875“
Info: Tel.: 0676/358 27 19 

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, 	
Bezirksstelle Stockerau, Neu-
bau 1-3, Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag von  07:30-16 Uhr, 
Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

BEZIRKSMUSEUM im 	
Belvedereschlössl – 	
Bezirksmuseum Stockerau
Belvederegasse 3, 2000 Stockerau
Öffnungszeiten: Dienstag von 07-13 
Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen und Besuch außerhalb 

der Öffnungszeiten mit Terminver-
einbarung. Tel. 02266/695-5200 -  
museum@stockerau.gv.at

AUSSTELLUNGEN
Vernissage Schwarz-Weiss und 
Zwischentöne
Dr. Michaela Kutnig zeigt Arbeiten 
unter dem Motto:
Schwarz-Weiss und Zwischentöne
Eröffnung 02. November durch  
Bgm. Helmut Laab, 18:30 Uhr
Samstag, 03. November, 15-18 Uhr
Sonntag, 04. November, 10-12 Uhr 
und 15-18 Uhr. Ort: Belvedere-
schlössel, www.jusvol.at

KURSE und 
VEREINSTERMINE
Aktive Pool-Gymnastik 
Tiefwassertraining mit Christine
Dienstag  u/o Donnerstag: 18:30-
19:30 Uhr. Hallenbad Sportbecken.
Info/ Anmeldung:  0680/ 21 979 60

AL-ANON-Meeting, 
Angehörigenrunde Anonyme 
Alkoholiker, Krankenhaus/2. Stock 
Besprechungszimmer, Landstra-
ße 18, Stockerau, jeden Do. von 
19:30–21 Uhr

ALPENVEREIN Freies 	
Klettertraining; 
Gymnasium Stockerau,  
Turnhalle 3. 
Di.: 19 - 21 Uhr und Fr.: 18:30 bis  
20 Uhr. Info: alpenverein.at/
stockerau/klettern

Angewandte Kunst – von der 	
eigenen Linie bis zur Eitempera,
für Anfänger und Fortgeschrittene, 
Kursort: Stockerau,  
Am Damm 33, Info: Hannes  
Neumayer, 0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

Anonyme Alkoholiker – Meeting, 
im Pflegeheim/Dachgeschoss,  
Landstraße 16 jeden Do. 19:30 Uhr

1. Stockerauer 	
Beachvolleyballverein
„Die Zwölfender 00“
Training für Anfänger und Fortge-
schrittene jeden Mo. um 18:15 Uhr

1. Stockerauer Baseball & 	
Softball Verein
Nachwuchstraining 6-15 Jahren
April-Oktober: Mittwochs 17-19 
Uhr und Freitags 16-18 Uhr, Base-
ballplatz Stockerau

1.Stockerauer Heimat- und 	
Armbrustschützenverein
Schießtraining vom 22.4. bis 14.10., 
jeden So. von 09 bis 11:30 Uhr, 
Armbrustschießstand Alte Au

Verein Arte 
Tanzstunden und Workshops 
für Kinder, Jugendliche und Er-

Abgesagt
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wachsene. Infos und Anmeldung: 
Andrea Müller 0664/73669034, 
tanz.arte@gmail.com, 
www.mamborama.at

ASKÖ – Niederösterreich
Anmeldung und Kursbeschrei-
bungen: http://www.askoenoe.at/
de/kursangebot, Askö Stockerau, 
Rottmann Cornelia, c.rottmann@
askoenoe.at, 0664/3929834

ASKÖ –Langsam-Lauf-Treff + 	
Nordic Walking
für jede Frau/jedermann, jeden Do. 
18:30 Uhr. Sportzentrum „Alte Au“, 
Info: 02266/65196

ATUS Frauenturnen,  
Mo.: 19:30-21 Uhr, Volksschu-
le Wondrak, Info: 02266/64158, 
02266/64510

ATUS – Seniorentanz & Seni-
orenturnen, Mo 14-16 Uhr, Info: 
02266/62838, SPZ Stockerau

ATUS – Volleyball für Sie und Ihn
jeden Mi. von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 0699/19578051

Autogenes Training, 
Mi.: 18:30-19:30 Uhr, Bahnhofs-
straße 4, Info u. Anmeldung: Mi-
chael. Wekerle-Dreier@tele2.at

Basketball Klub Blue Devils
Do.: 20–22 Uhr; Gymnasium Halle 1
Fr.: 17 – 18 Uhr; VS West linke 
Halle. Infos: www.bluedevils.at

Beweg Dich, Beweg Es,
Modern Jazz, Tanz Mi:  18:30-
19:30 Uhr, + 19:45-21 Uhr, Info:  
0677/61143760
tanz@beweg-dich-beweg-es.at, 
beweg-dich-beweg-es.at

Bildungsberatung 
Kostenloser Beratungster-
min, Voranmeldung unter: Tel.: 
0676/5254805 j.hammer@bildungs-
beratung–noe.at
nächste Termine:  24. September,  
22. Oktober und 26. November
Jeweils von 13 – 16 Uhr

Briefmarkensammlerverein - 	
BSV 2000 Stockerau, 
Das Sammlertreffen findet jeden  
3. Montag im Monat  (ausgenom-
men in den Monaten Juli u. August) 
ab 18 Uhr im „Stadt-`Cafe“, Rat-
hausplatz 8 statt. Kontakt: Andreas 
Kulir: Tel. 0676/ 319 80 88

Evangelische Pfarrgemeinde
Ikonenmalkurs: Infoabend 3. Sep-
tember um 19 Uhr; Friedensmedi-
tation: 12 September um 19 Uhr
Meditationstreff: 05; 12 und 19 
September um 19:30 Uhr
Sämtliche Termine finden im Evan-
gelischen Gemeindezentrum statt

EWTO, WingTsun Schule 	
Stockerau - KIDS WingTsun
Selbstverteidigung für Kinder, 
Jugendliche u. Erwachsene, Di. + 
Do.: 19:30-21 Uhr, Sparkassaplatz 

5a/3  im Gewerbehof, 
Info: 0650/944 23 67 oder  
franz.widhalm@ewto.at

FC STOCKERAU
Kinder im Alter von 4 bis 9 Jahren 
Mi. von 15:30 – 17:00 Uhr
Fr. von 16:00 – 17:30 Uhr
Ort: Sportzentrum Alte Au,  
Hinterer Trainingsplatz
Kontakt: 0664/6622734, 
E-Mail: office@fcstockerau.at

FECHTGILDE STOCKERAU
Training: Di. 18-21 Uhr, Fr. 17-20 
Uhr (Anfänger 17-18 Uhr)
Wo: Turnhalle VS West
Informationen: oliverkudlacek@
hotmail.com; Tel.: 0664/3461968

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr. um 17 Uhr, Feuerwehr-
zentrale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

Frauenlauftreff 
Für Anfänger und Fortgeschrittene
jeden Mi. – 18 Uhr, Treffpunkt 
Parkplatz Blabolilheim. 
www.österreichischer-frauenlauf.at

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, 
jeden Mo von 19:30-21:30 Uhr, 
Kulturhalle (ober Heiner),  
Info: 0676/4120381 Fr. KOY

GYMNASTIC ACADEMY – 
SPORTAEROBIC,
Facebook: Gymnastic Academy 
Stockerau; Do.: 18-20 Uhr, VS 
West/Turnsaal, Schulweg 3;
Sa.:  09-13 Uhr, Sportzentrum 
Alte Au/Judohalle; Info: Leopold 
Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE – SVÖ OG23; 
Ort: Hundeabrichteplatz zur 
Schönauerwiese; 
Info: Eva-Maria Huto 0664/2602735

Hilfsgemeinschaft der Blinden 	
und Sehschwachen Österreich 
informiert über kostenlose 
Beratungsleistungen 
Termin: 06.September 14- 
16:30 Uhr, Hotel Drei Königshof, 
Hauptstr. 29-31. Infos unter 
www.hilfsgemeinschaft.at
Kontakt: Bezirksgruppenleiter Hu-
bert Wagner, Tel.: 01/330 35 45-83

JUDO CLUB
Training: Kinder Di. 18-19:30 u. 
Mi. 17-18:15 Uhr
Kinder (Anfänger): Di. 17-18 Uhr
Jugend u. Erwachsene: Mi. und 
Fr. 18-19:30 Uhr
WS-Gymnastik, Koordination und 
Gleichgewicht:  Mo., Do. und 
Fr. 19:30-20:30 Uhr
Bewegung, sanfte Kräftigung, 
Mobilisationund Dehnung, Schwer-
punkt Rücken Mi 9:30–10.30 Uhr. 
Konditionsgymnastik u. Krafttrai-
ning: Mi. 19:30-20:30 Uhr

KANGATRAINING
Du wirst fit, Dein Baby macht mit.
Termine: Di.: 09:30 - 10:30, 

Do.: 09:15 – 10:30. Info: Johanna 
Gruhn, www.kangatraining.at, 
johannagruhn@kangatraining.at, 
0699/12 363 262

Karate-, Box- u. 	
Kickbox-Klub Karate2000,
Info: 0676/6273458,  
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

Legasthenie- und 	
Dyskalkulie-Training, 
60-minütiges Training für alle 
Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 
Tel. 0650/580 90 74

Mal-Akademie 
Info und Anmeldung: 0664/380 62 
28, info@mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;

Musikfreunde Stockerau – 	
Symphonieorchesterproben
jeden Di. von 19:30-22 Uhr,  
Kulturhalle (ober Heiner), Info 
unter Tel. 0676/317 91 30

Musikwerkstatt In Stockerau
Unterricht für Klavier, Gitarre, 
Bass, Ukulele, Schlagzeug und 
Gesang, Info: Hr. Holger Windt 
0677/620 39 602

Naturfreunde - Clubabend 	
der Fotogruppe
jeden Mi. um 19 Uhr,  
Ed. Röschstr. 1, Info : F.Bräuhofer 
0676/323 13 81,
www.fotoclub-stockerau.com

Naturfreunde Stockerau, 
Info: Josef Stokan 0664/73586070, 
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
Tel. 0650/629 22 22 

ÖGV - die Hundeschule 
jeden Mi. ab 18 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, 
Ort: Hundeschule am Fuchsenbü-
hel, Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

Pilates
Einstieg ist jederzeit möglich
Feldgasse 10/4/1, Margarita ,  
Jacqueline, Kira.  
Info: 0660/598 05 09,  
margarita.pilates@gmx.at
www.pilatesyogazeit.com

Pfadfinder-Heimstunden,
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Info: Andreas Wohlmuth 
Tel. 0676/718 13 80

Qigong 
Pflegeheim, Landstraße 18,  
Mi. 19-21 Uhr, Info: L. Holovics, 
Tel. 0676/516 57 83, 
www.qigong.co.at

Racoons Sportverein, 
Slow-Pitch Softballtraining für  
Männer und Frauen, Info und 
Anmeldung: Stefan Valsky 
0660/3489843,  
office@racoons.at, www.racoons.at 

Rot Kreuz-Babytreff
09:30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20. 14 tägig – nächste 
Termine: 03.09, 17.09 um Anmel-
dung unter babytreff.ko@n.rotes-
kreuz.at wird gebeten

Röm.-Kath. Pfarre,
Babytreff, P2 Gesprächsinsel,  
Info: 02266/62771; Chorale Totale, 
Info: 0664/300 99 45

Sportunion Stockerau – Baby 
Mama Fitness Indoor
Übungen zur Figurstraffung, Kräf-
tigungsübungen für Tiefenmusku-
latur Mi.: 10:00 – 11:30, 
Kulturhalle/Stockerau. Einstieg 
jederzeit möglich! 
http://stockerau.sportunion.at, 
Tel.: 0676/48 69 158

Sportunion Stockerau - “All you 
can gym” für Erwachsene/Jugend-
liche/Kinder
Erste Schnupperstunden gratis! 
Ermäßigte Tarife! Angebote für 
Erwachsene: Fitness, Lebensfreu-
de 55+, Gesundheitssport 
Angebote für Kinder/Jugendliche: 
Erlebnis Turnen, Boden- und Ge-
räteturnen, Ball und Kondition, 
Sportaerobic, Tanz und Musik 
stockerau@sportunion.at, 
http://stockerau.sportunion.at, 
Tel.: 0676/48 69 158

Schachverein, 
Lehrgang für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Do.: 18-19 Uhr, 
Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/240 47 41, 
www.schachverein-stockerau.at

Schützenverein 1602, 
Pistolenhalle, Alte Au 2,  
Info: 0650/501 09 38;
Training/Waffenführschein:  
Di. u. Fr. von 14-17 Uhr;
Freies Training: Do. von 18-20 Uhr 
(außer an Feiertagen)

Selbsthilfegruppe 	
„Pflegende Angehörige“,
Kochplatz 3/2 (PSZ Clubraum), 
nächste Termine: 28.09,26.10,30.11 
Beginn: 19 Uhr. Kontakt-Anmel-
dung: 0676/878 35 651, Christine 
Schmidt 0664/911 67 77,  
0650/3250753, nur tel. Anmeldung

Taekwondo Kumgang
Info und Anmeldung bei Martin  
Beranek 0664/4432726, 	
www.kumgang-stockerau.at,  
office@kumgang-stockerau.at

Tai Chi In Stockerau
Leicht wie eine Feder, stark wie ein 
Berg; Kursbeginn (1. Std gilt als 
Schnupperstunde)
Mittwoch 12 September, 18:45 Uhr
Wo: Pfarrkirche Stockerau, Seiten-
eingang außen rechts, 1 Stock
Kursleitung Thomas Hartbach 
0664/735 13 120 

Tischtennis Sportclub 
Stockerau Ttsc 
Di. u. Fr. Jugendtraining 18-19.30, 
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5. Impfspezifische Information

5.1 Kennen Sie den Österreichischen Impfplan? □ ja  nein

5.2. Wie einfach/schwierig ist es …  schwer einfach weiß nicht

… zu verstehen, warum Sie Impfungen brauchen?   

… zu beurteilen, ob Informationen über Gesundheits- 	 	  

 risiken in den Medien vertrauenswürdig sind?   

… zu beurteilen, welche Impfungen Sie eventuell brauchen?  	 	 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen HPV impfen  	 	  

 lassen sollten? 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen Grippe impfen  	 	  

 lassen sollten? 

5.3 Welches „Impfhindernis“ steht bei der Influenza Ihrer Einschätzung nach bei der  

 österreichischen Bevölkerung im Vordergrund?

	  Angst vor Nebenwirkungen  ineffektiver Schutz  „ich habe kein Risiko“ 

  „die Impfung macht mich krank“  Sonstige

6. Persönliche Einstellung 

6.1 Wie ist Ihre Einstellung zum Thema „Impfen“?

	  impfpositiv  impfskeptisch  impfkritisch   ist mir gleichgültig

6.2 Welche Bedenken haben Sie, was das Impfen betrifft?

	  Angst vor Nebenwirkungen  Angst vor Giften/Krankheiten  ist unnatürlich   

  empfinde es als unnötig  stört die Entwicklung des Immunsystems  Sonstiges

6.3 Fühlen Sie sich ausreichend über Schutzimpfungen informiert?

	  ja  nein  

 

6.4 Wünschen Sie sich mehr Informationen zum Thema „Impfen“?

	  ja  nein 

 Wenn ja, wer soll die Informationen geben: 

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  Freunde/Bekannte  

  Internet  Zeitungen/Zeitschriften   Sonstige

6.5 Welche zusätzlichen Informationen wünschen Sie sich? 

	  über erhältliche Impfstoffe   gegen welche Erkrankungen geimpft werden kann 

  zu Wirkstoffen   zu Ursachen und Folgen von Erkrankungen  

	  zur Häufigkeit von Nebenwirkungen   zum Wirkmechanismus von Schutzimpfungen 

JETZT an der 2. Runde  
(Vergleichsbefragung) der  

Gesundheitskompetenzerhebung teilnehmen.

Bitte ausfüllen und in der Bürgerservicestelle im Rathaus abgeben oder in 
den Postkasten neben der Rathaustür einwerfen. Vielen Dank!
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LIEBE STOCKERAUER!

Dieser Fragebogen dient der anonymen Erhebung des Impfstatus, des Wissensstandes und der Wünsche/Bedenken 

der Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Stockerau zum Thema Impfungen im Rahmen des Projekts „FREI 

VON HPV IN STOCKERAU“. Bitte beantworten Sie die Fragen möglichst vollständig. Vielen Dank! 

1. Fragen zu Ihrer Person

1.1 Wie alt sind Sie?   6 – 15 J.  16 – 24 J.  25 – 39 J.  40 – 60 J.  > 60 J.

1.2 Geschlecht:  weiblich  männlich 

1.3 Schulbildung:   Pflichtschule  Lehre  Matura  Hochschule 

1.4 Erwerbsstatus:  arbeitslos  in Ausbildung  Angestellte/r  selbstständig  in Pension 

1.5 Nationalität:   Österreich  Andere: .................................................................................................................................

2. Impfen allgemein

2.1 Wie denken Sie allgemein über Impfungen?

  positiv  skeptisch   negativ 

2.2 Empfehlen Sie Menschen in Ihrem Umfeld die Durchführung von Impfungen?

  ja  nein

2.3  Sind Ihre Kinder entsprechend dem Österreichischen Impfplan geimpft?

  ja  nein  ich weiß nicht

2.4 Einer allgemeinen Impfpflicht für medizinisches Personal in Krankenhäusern, Arzt- oder Hebammenpraxen

  stimme ich zu  stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.5 Einer allgemeinen Impfpflicht beim Besuch staatlicher Gemeinschaftseinrichtungen  

 wie z. B. Schulen, Kindergärten etc.

  stimme ich zu   stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.6 Mein Wissen über Impfungen beziehe ich von/aus:

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  

  Internet   Freunde/Bekannte   Zeitungen/Zeitschriften   Sonstiges

3. Wissen über Impfungen (Bitte wählen Sie „ich weiß nicht“, wenn Sie sich nicht sicher sind.)

3.1 Bei den derzeitigen Masernausbrüchen erkranken fast ausschließlich Kleinkinder.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.2 Bei einer Durchimpfungsrate von 95% durch 2-malige MMR-Impfung könnten Masern eliminiert werden.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.3 Das Risiko einer Gehirnentzündung durch Masern liegt bei ca. 1:1000 Erkrankten.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.4 Eine 2-malige Masernschutzimpfung bewirkt einen lebenslangen Schutz.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.5 HPV (Humanes Papilloma-Virus): Der Impfstoff schützt vor den häufigsten HPV-Typen,  

 die Gebärmutterhalskrebs sowie Genitalwarzen hervorrufen können.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.6 Hat Ihr Arzt (Allgemeinmediziner, Gynäkologe) Ihnen empfohlen, sich oder Ihre Kinder gegen  

 HPV impfen zu lassen?

  ja  nein

3.7 Für Personen über 18 Jahre: Sind Sie gegen HPV geimpft? 

  ja  nein Wenn ja:  1x  2x  3x

3.8 Wenn nein, warum nicht? (mehrere Antworten möglich)

  vergessen  mein Arzt hat mir abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

3.9 Sind Ihre Kinder gegen HPV geimpft?

 Tochter/Töchter:   ja  nein  ich weiß nicht Sohn/Söhne:   ja  nein  ich weiß nicht

3.10 Wenn nein: Warum sind Ihre Kinder nicht gegen HPV geimpft? (mehrere Antworten möglich)

	  vergessen  mein Arzt hat uns abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

  habe keine Informationen erhalten, wie ich meine Kinder impfen lassen kann

3.11 Ist die jährliche Krebsfrüherkennungsuntersuchung beim Frauenarzt für vollständig HPV-geimpfte  

 Frauen noch erforderlich? 

  ja  nein  ich weiß nicht

4. Persönlicher Impfstatus

4.1 Bitte schreiben Sie das Jahr zur jeweilig letzten erfolgten (Auffrischungs-)Impfung und kreuzen Sie diese an.

	  Diphtherie: .............  Tetanus: ................  Keuchhusten: .............  Poliomyelitis: .................... 

  Mumps: ..................  Masern: ................  Röteln: ...........................  Herpes Zoster: ................ 

  FSME: ......................  Influenza: .............  HPV: ...............................  Pneumokokken: .............
  Hepatitis A: ...........  Hepatitis B: .........
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LIEBE STOCKERAUER!

Dieser Fragebogen dient der anonymen Erhebung des Impfstatus, des Wissensstandes und der Wünsche/Bedenken 

der Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Stockerau zum Thema Impfungen im Rahmen des Projekts „FREI 

VON HPV IN STOCKERAU“. Bitte beantworten Sie die Fragen möglichst vollständig. Vielen Dank! 

1. Fragen zu Ihrer Person

1.1 Wie alt sind Sie?   6 – 15 J.  16 – 24 J.  25 – 39 J.  40 – 60 J.  > 60 J.

1.2 Geschlecht:  weiblich  männlich 

1.3 Schulbildung:   Pflichtschule  Lehre  Matura  Hochschule 

1.4 Erwerbsstatus:  arbeitslos  in Ausbildung  Angestellte/r  selbstständig  in Pension 

1.5 Nationalität:   Österreich  Andere: .................................................................................................................................

2. Impfen allgemein

2.1 Wie denken Sie allgemein über Impfungen?

  positiv  skeptisch   negativ 

2.2 Empfehlen Sie Menschen in Ihrem Umfeld die Durchführung von Impfungen?

  ja  nein

2.3  Sind Ihre Kinder entsprechend dem Österreichischen Impfplan geimpft?

  ja  nein  ich weiß nicht

2.4 Einer allgemeinen Impfpflicht für medizinisches Personal in Krankenhäusern, Arzt- oder Hebammenpraxen

  stimme ich zu  stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.5 Einer allgemeinen Impfpflicht beim Besuch staatlicher Gemeinschaftseinrichtungen  

 wie z. B. Schulen, Kindergärten etc.

  stimme ich zu   stimme ich NICHT zu  kann ich nicht beurteilen

2.6 Mein Wissen über Impfungen beziehe ich von/aus:

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  

  Internet   Freunde/Bekannte   Zeitungen/Zeitschriften   Sonstiges

3. Wissen über Impfungen (Bitte wählen Sie „ich weiß nicht“, wenn Sie sich nicht sicher sind.)

3.1 Bei den derzeitigen Masernausbrüchen erkranken fast ausschließlich Kleinkinder.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.2 Bei einer Durchimpfungsrate von 95% durch 2-malige MMR-Impfung könnten Masern eliminiert werden.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.3 Das Risiko einer Gehirnentzündung durch Masern liegt bei ca. 1:1000 Erkrankten.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.4 Eine 2-malige Masernschutzimpfung bewirkt einen lebenslangen Schutz.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.5 HPV (Humanes Papilloma-Virus): Der Impfstoff schützt vor den häufigsten HPV-Typen,  

 die Gebärmutterhalskrebs sowie Genitalwarzen hervorrufen können.

  ja  nein  ich weiß nicht

3.6 Hat Ihr Arzt (Allgemeinmediziner, Gynäkologe) Ihnen empfohlen, sich oder Ihre Kinder gegen  

 HPV impfen zu lassen?

  ja  nein

3.7 Für Personen über 18 Jahre: Sind Sie gegen HPV geimpft? 

  ja  nein Wenn ja:  1x  2x  3x

3.8 Wenn nein, warum nicht? (mehrere Antworten möglich)

  vergessen  mein Arzt hat mir abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

3.9 Sind Ihre Kinder gegen HPV geimpft?

 Tochter/Töchter:   ja  nein  ich weiß nicht Sohn/Söhne:   ja  nein  ich weiß nicht

3.10 Wenn nein: Warum sind Ihre Kinder nicht gegen HPV geimpft? (mehrere Antworten möglich)

	  vergessen  mein Arzt hat uns abgeraten  die Impfung ist nicht nötig  Angst vor Spritzen   

  Kosten  Angst vor Nebenwirkungen  Impfung ist mir unbekannt   Sonstiges

  habe keine Informationen erhalten, wie ich meine Kinder impfen lassen kann

3.11 Ist die jährliche Krebsfrüherkennungsuntersuchung beim Frauenarzt für vollständig HPV-geimpfte  

 Frauen noch erforderlich? 

  ja  nein  ich weiß nicht

4. Persönlicher Impfstatus

4.1 Bitte schreiben Sie das Jahr zur jeweilig letzten erfolgten (Auffrischungs-)Impfung und kreuzen Sie diese an.

	  Diphtherie: .............  Tetanus: ................  Keuchhusten: .............  Poliomyelitis: .................... 

  Mumps: ..................  Masern: ................  Röteln: ...........................  Herpes Zoster: ................ 

  FSME: ......................  Influenza: .............  HPV: ...............................  Pneumokokken: .............
  Hepatitis A: ...........  Hepatitis B: .........
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5. Impfspezifische Information

5.1 Kennen Sie den Österreichischen Impfplan? □ ja  nein

5.2. Wie einfach/schwierig ist es …  schwer einfach weiß nicht

… zu verstehen, warum Sie Impfungen brauchen?   

… zu beurteilen, ob Informationen über Gesundheits- 	 	  

 risiken in den Medien vertrauenswürdig sind?   

… zu beurteilen, welche Impfungen Sie eventuell brauchen?  	 	 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen HPV impfen  	 	  

 lassen sollten? 

… zu entscheiden, ob Sie sich gegen Grippe impfen  	 	  

 lassen sollten? 

5.3 Welches „Impfhindernis“ steht bei der Influenza Ihrer Einschätzung nach bei der  

 österreichischen Bevölkerung im Vordergrund?

	  Angst vor Nebenwirkungen  ineffektiver Schutz  „ich habe kein Risiko“ 

  „die Impfung macht mich krank“  Sonstige

6. Persönliche Einstellung 

6.1 Wie ist Ihre Einstellung zum Thema „Impfen“?

	  impfpositiv  impfskeptisch  impfkritisch   ist mir gleichgültig

6.2 Welche Bedenken haben Sie, was das Impfen betrifft?

	  Angst vor Nebenwirkungen  Angst vor Giften/Krankheiten  ist unnatürlich   

  empfinde es als unnötig  stört die Entwicklung des Immunsystems  Sonstiges

6.3 Fühlen Sie sich ausreichend über Schutzimpfungen informiert?

	  ja  nein  

 

6.4 Wünschen Sie sich mehr Informationen zum Thema „Impfen“?

	  ja  nein 

 Wenn ja, wer soll die Informationen geben: 

	  Hausarzt   Apotheker  Vertreter anderer Gesundheitsberufe  Freunde/Bekannte  

  Internet  Zeitungen/Zeitschriften   Sonstige

6.5 Welche zusätzlichen Informationen wünschen Sie sich? 

	  über erhältliche Impfstoffe   gegen welche Erkrankungen geimpft werden kann 

  zu Wirkstoffen   zu Ursachen und Folgen von Erkrankungen  

	  zur Häufigkeit von Nebenwirkungen   zum Wirkmechanismus von Schutzimpfungen 

JETZT an der 2. Runde  
(Vergleichsbefragung) der  

Gesundheitskompetenzerhebung teilnehmen.

Bitte ausfüllen und in der Bürgerservicestelle im Rathaus abgeben oder in 
den Postkasten neben der Rathaustür einwerfen. Vielen Dank!
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Training für Erwachsene 19:30-22 
Uhr, VS Wondrak, Kontakt: Günter 
Puschert 0676/383 30 22, 
guenter.puschert@gmx.at, 
www.ttsc-stockerau.at

Union Tischtennisclub (UTTC) 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/637 31 80, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle,  
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend:  
Mo. und Do. von 18-19:30 Uhr;
Training für Hobbyspieler:  
Di. und Fr. von 18-20:30 Uhr

Volkshochschule Stockerau
Prof. Otto Zeiller Straße 9b, Anmel-
dung und Info für alle Kurse – per 

www.vhs-stockerau.at 
info@vhs-stockerau.at 
Tel. 0660/221 49 73

Volksbildungsverein
Allgemeine Informationen zum 
Kursprogramm und Auskünfte zu 
Förderungen: Obmann StR Karl 
Kronberger (02266/68122). Anmel-
dung und Informationen für alle 
Sprachkurse:  
Mag. Martina Wolfram –  
Tel. 0681/1085 35 80 bzw.  
martina.wolfram@vbv-stockerau.at
Anmeldung für Kleinkinder  
Schwimmen: Eva Schneller – 
02266/66006 (ab 18 Uhr) bzw.  
eva.schneller@vbv-stockerau.at
Internet: vbvstockerau.vhs-noe.at

Yoga - Ashtanga
Jeden Mi. 19 Uhr , Einstieg jeder-
zeit möglich. Von Anfänger bis Yoga 
erfahrene. www.mavieyoga.at 

Yoga: Ashtanga Vinyasa Yoga
Di. 18 - 19:30 + Do. 18:30 - 20 Uhr, 
im Klosterfestsaal, Hornerstr. 75, 
Infos: Martina Marcik 
Tel. 0676 70 39 331  
www.dasyogahaus.eu  
Info@dasyogahaus.eu

Yoga-Integraler Yoga
Integraler Yoga für Alle; Yoga 
für Schwangere und Mama-Ba-
by-Yoga; Termine: Benefizabend 
Mi 12 September; Kurstermine: 
19. September bis 28. November 

jeden Mittwoch von 19:15-20:45. 
Im Raum der Sonne überm Veggie 
Bräu, Schulgasse 8
Alle Infos unter www.yogalehrerin.
at Tel.:0664/4532457 
info@yogalehrerin.at

Yoga: Stress-Less Studio
Hatha YOGA für Kinder & Erwach-
sene in Kleingruppen-Wohlfühlat-
mosphäre jeden Mi, Fr + Sa; jeder-
zeitiger Einstieg; Infos & Angebote 
(Kräuter- Entspannungswork-
shops…). www.stress-less.at;  
Frau Michtner Tel. 0676/300 55 98
office@stress-less.at

Neue Öffnungzeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Claudia Dexinger
2000 Stockerau, Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwaltungsgebäude)
Tel. 02266/695-2400 | bestattung@stockerau.gv.at | www.bestattung-stockerau.at

22.9.2018 von 8–11 Uhr
Kommen Sie zum Haupttor des 

Rathauses und lassen Sie Ihr Fahrrad 
codieren!

Fahrradbörse
Abgabe: Rathaus/Umweltamt

Freitag, 21.9.2018 von 8–12 Uhr

Verkauf: Rathaus (vor dem Haupttor)
Samstag, 22.9.2018 von 8–11 Uhr

Abrechnung oder Rückgabe 
Sa ab 11 Uhr

Höchste Zeit fürs E-Auto
Samstag, 22. September 2018, 8:00 – 11:00
Rathaus Stockerau, Großer Sitzungssaal

ö h t Z it fü E A t
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Auf Grund der neuen 
Datenschutzgrundver-

ordnung gibt es bei der Infor-
mation aber vor allem bei der 
Anmeldung einige Anlauf-
schwierigkeiten. Wir bitten 

um Verständnis. Daten der 
KursteilnehmerInnen können 
nicht mehr ohne Einwilligung 
so wie bisher verwendet bzw. 
verarbeitet werden. Mit der 
Emailadresse vbv.stockerau@

gmail.com gibt es ab nun eine 
offizielle Emailadresse des 
Vereines. Wie eine Anmel-
dung erfolgreich durchge-
führt werden kann, erfahren 
sie auf der Vereins-Hompage  
(www.vbv-stockerau.at) bzw. 
aus dem an jeden Haushalt 
verschickten Folder mit dem 
aktuellen Kursprogramm.
Trotz der Anlaufschwierig-
keiten haben wir versucht 
,wieder einige Neuerungen 
anzubieten. So wird es einen 
Afghanisch Kochkurs mit 
Negin Wahedi und mit der 
gleichen Referentin einen 
Vortrag mit anschließender 
Diskussion zum Thema „Frau 
in Afghanistan, Iran und in 
Österreich“ geben. Die jun-
ge Referentin ist ein Beispiel 
gelungener Integration. Sie 
kam mit ihrer Familie als 
Asylwerberin nach Stockerau, 

integrierte sich hier in kür-
zester Zeit, bekam Asylstatus, 
wohnt mittlerweile privat und 
möchte nach erfolgreichem 
Schulabschluss einen Beruf 
ergreifen.
Dr. Maria-Andrea Riedler 
wird einen Kulturspaziergang 
unter dem Titel „Das Rat-
haus von Stockerau und seine 
Geschichte“ mit Bildervortrag 
und Rathausführung einmal 
anders gestalten.
Auch die angebotenen Vor-
träge versprechen interessan-
te Inhalte.
Der Verein ist ständig 
bemüht, das Angebot zu 
erweitern und attraktiver zu 
gestalten. Haben Sie Wün-
sche oder Infos über interes-
sante neue Kurse, Seminare, 
etc., dann nehmen Sie bitte 
unter der Telefonnummer 
0676/6852258 Kontakt auf.

Volksbildungsverein startet ins neue Semester
In wenigen Wochen beginnen wieder die Kurse, Seminare und 
sonstigen Veranstaltungen des Volksbildungsvereines Stockerau.

Peter Stöckelmaier hat mit seinem „Computer Cafe“ mittlerweile einen treu-
en „Besucherkundenstock“ aufgebaut. Hier geht es in gemütlicher Atmo-
sphäre darum, für Menschen über 50 Probleme im Umgang mit Computer 
und deren Anwendung zu besprechen und wenn möglich auch zu lösen.
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Freiwillige Feuerwehr

Flurbrand
Am 4. Juli 2018 war es am 
Nachmittag in Oberzögersdorf 
zu einem Flurbrand gekom-
men. Bei Eintreffen der Feu-
erwehr standen rund 250 m² 
in Brand. Gemeinsam mit der 
örtlich zuständigen Feuer-
wehr konnte der Brand rasch 
gelöscht werden.

Verkehrsunfall
Am 6. Juli 2018 ereignete sich 
am Nachmittag auf der A22 
ein Verkehrsunfall. Die Lenker 
zweier PKW waren mit ihren 
Fahrzeugen in Fahrtrichtung 
Wien auf Höhe Spillern kolli-
diert. Die Unfallstelle wurde 
abgesichert, die Fahrzeuge 
wurden durch die Feuerwehr 
geborgen und abtransportiert, 
ausgelaufene Flüssigkeiten 
wurden gebunden und die 
Unfallstelle gereinigt.

Tierrettung
In einem Mehrparteienhaus 
am Gymnasiumweg war eine 
Katze auf einen unter der 
Wohnung ihrer Besitzerin lie-
genden Balkon geklettert und 
konnte sich in ihrer misslichen 
Lage nicht mehr helfen. Die 
Katze wurde gerettet und ihrer 
Besitzerin übergeben.

Verkehrsunfall
Am 14. Juli 2018 war es nach 
Mitternacht zu einem Ver-

kehrsunfall  auf der S5 in Fahrt-
richtung Stockerau gekom-
men. Das Fahrzeug hatte den 
Wildzaun durchbrochen und 
war unterhalb der Schnellstra-
ße auf einem Begleitweg zum 
Stillstand gelangt. Die Unfall-
stelle wurde abgesichert, das 
Fahrzeug wurde durch die 
Feuerwehr geborgen und 
abtransportiert, ausgelaufene 
Flüssigkeiten wurden gebun-
den und die Unfallstelle gerei-
nigt.

Technischer Einsatz
Am 17. Juli 2018 stand spät 
in der Nacht in einem Mehr-
parteienhaus der Keller nach 
einem Rohrbruch unter Was-
ser. Mittels Tauchpumpe und 
Wassersauger wurde der Kel-
ler ausgepumpt.

Verkehrsunfall
Die Lenker zweier PKW hatten 
am 24. Juli 2018 im Frühver-
kehr mit ihren Fahrzeugen auf 
der A22 in Fahrtrichtung Hol-
labrunn zwischen Stockerau 
Mitte und der Abfahrt zur 
S5 einen Verkehrsunfall. Die 
Unfallstelle wurde abgesi-

chert, die Fahrzeuge wurden 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert, aus-
gelaufene Flüssigkeiten wur-
den gebunden und die Unfall-
stelle gereinigt.

Unwettereinsätze
In den Abendstunden des 
26. Juli 2018 hatte die Feuer-
wehr aufgrund von Unwet-
tereinsätzen alle Hände mit 
Aufräumungsarbeiten voll zu 
tun. Aufgrund des heftigen 
und starken Niederschlags im 
gesamten Stadtgebiet kam es 
innerhalb kurzer Zeit zu zahl-
reichen Einsatzaufkommen 
für unsere Feuerwehr. In der 
Zeit ab 18.12 Uhr mussten 
insgesamt 33 Einsätze bewäl-
tigt werden. Es waren meh-
rere Teams mit Fahrzeugen 
und Ausrüstung im gesamten 
Stadtgebiet unterwegs. Mit-
tels Unterwasserpumpen und 
unter der Verwendung von 
Notstromaggregaten wurden 
die jeweiligen Keller ausge-
pumpt und der Bevölkerung 
geholfen. Auch diverse Unter-
führungen standen unter Was-
ser und wurden ausgepumpt.
Die Unterführung Donau
straße/Zugunterführung 
stand unter Wasser und wurde 
ausgepumpt, 
In der Manhatstraße, der 
Schulgasse,  der Pestaloz-
zigasse, am Böhmweg, Am 
Damm, in der Klesheimstra-

ße, in der Czedikstraße, der 
Johann Strauß-Promenade, 
der Konrad Lorenz-Straße, der 
Donaustraße, der Lenaustra-
ße, der Schaumanngasse und 
der Himmelbauerstraße  stan-
den Keller unter Wasser und 
mussten ausgepumpt werden.
In der Franz Jänkel Straße war 
eine Garage betroffen, in der 
Ernstbrunner-Straße muss-
ten die herabgestürzten Äste 
eines Baumes von der Stra-
ße entfernt werden. In der 
Schafarik Straße war ein Baum 
in einem Garten entwurzelt 
worden und umgestürzt. Auch 
die ÖBB Unterführung  stand 
unter Wasser.

Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerbe in Gastern
Vom 29. Juni bis 1. Juli fanden 
in Gastern im Waldviertel die 
68. NÖ Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerbe statt. Auch eine 
Gruppe der Freiwilligen Feu-
erwehr Stockerau nahm an 
den Bewerben teil. Im Bewerb 
Bronze ohne Alterspunk-
te konnte ein Ergebnis von 
362,92 Punkten erreicht wer-
den. Für die positive Absolvie-
rung des Bewerbes war eine 
Mindestpunkteanzahl von 300 
Punkten notwendig.
Herzliche Gratulation an die 
Wettkampfgruppe zu dem tol-
len Ergebnis!!
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     Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselservice  

    Abgasmessung……………………………… €    44,-- 

      für 2000 ...........................................€ 209,-- 
      bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung 
      nur …………………………………………………€ 199,--     
      (inkl.Wartung, Wegzeit und Mwst)  
   

            FRÜHLINGSAKTION 2018 
 
  T:0699/10203062   T: 0660/2660811 
 
      www.mlgas.at                         office@mlgas.at 

Ein Team aus Hofer Mit-
arbeiterinnen und MIt-

arbeitern, hat im Rahmen 
des Projekts „Hofer 2020“ 
das  NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum Stockerau 
ausgewählt, um sich wäh-
rend ihrer Arbeitszeit frei-
willig zu engagieren. Mit im 

Gepäck hatten sie außer-
dem zwei Gartenbänke, die 
gratis zur Verfügung gestellt 
wurden und jetzt im Garten 
der Arche Stockerau weite-
re Möglichkeiten zur Rast 
und Ruhe bieten. 
Herzlichen Dank für so viel 
freiwilliges Engagement!

Hofer 2020 AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv idue l l  -  ke in  Vor te i l shaus  g le ich t  dem anderen

HAUS STUFE 1 € 129.000,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
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Der Partnerschaftsverein 
Andernach–Stockerau  

veranstaltete unter  Reiselei-
ter Kurt Stuhr vom 15. bis 19. 
Juli 2018 eine 5-tägige Busrei-
se nach Deutschland.
Die Reiseteilnehmer besich-
tigten  u.a. die Altstadt von 
Heidelberg und Würzburg 
(UNESCO–Weltkulturerbe!) In 
der Partnerstadt Andernach 
am Rhein gab es eine Besichti-
gung der mittelalterlichen Alt-
stadt und eine Mosel-Schiff-
fahrt von Cochem nach Alken. 
Anfang August  besuchte dann 
eine 21köpfige Gruppe aus 
Andernach im Rahmen einer 
Radtour Passau – Stockerau 
die Partnerstadt. Ein Ausflug 
nach Wien und ein Besuch 

der letzten Vorstellung der 
diesjährigen Aufführung der 
Festspiele Stockerau „Viel 
Lärm um nichts“ rundeten 

das Programm des Aufent-
halts ab.
Damit stellte der Partner-
schaftsverein Andernach-Sto-

ckerau wieder einmal unter 
Beweis, wie lebendig und 
aktiv eine Städtepartnerschaft 
gelebt werden kann.

Partnerschaftsverein Andernach-Stockerau

Das Hilfswerk Stockerau 
lud in Kooperation mit dem 
Soroptimist Club Stockerau 
zum ersten Stockerauer 
„Aktionstag Gehirn“. 

Wie Christa Niederham-
mer, Vorsitzende des 

Hilfswerks Stockerau und 
Präsidentin der Soroptimis-
tinnen erklärt, war der Hin-
tergrund für diese Veranstal-
tung das wachsende Inter-
esse an der menschlichen 
Schaltzentrale, die durch 
die Auseinandersetzung 

mit dem Thema Demenz in 
den Mittelpunkt des Inter-
esses geraten ist. Angeleitet 
durch die Expertin Heide-
Maria Ley und ihre Kollegin-
nen Doris Brandstötter und 
Jasmin Riegler sowie unter-
stützt von der klinischen 
Psychologin Gisela Pusswald 
haben sich viele Personen 
über Training, Prävention, 
Diagnose und Behandlung 
rund um unser Gehirn infor-
miert, diverse Übungen aus-
probiert und Trainingsme-
thoden erlernt. � >

Neben der Wissenschaft 
kam auch der Gedankenaus-
tausch und das gemütliche 
Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen nicht zu kurz. 
Für Informationen rund um 

das Thema steht das Exper-
tenteam des Hilfswerks 
Stockerau auch nach dem 
Aktionstag zur Verfügung 
(Stockerau, Neubau 67, Tel. 
02266/61370).

Aktionstag Gehirn des  
Hilfswerks Stockerau

Folge deiner Seele und lebe deine Wahrheit!

Mag.a Claudia B. Hoch

Du interessierst dich für deinen Seelenweg?
Du möchtest mich und meine Praxisräumlichkeiten kennen-
lernen? Du möchtest unverbindlich Fragen zu Behandlungen 
und Workshops stellen? Dann komm in meiner Praxis vorbei!

Samstag, 8. September 2018, 16 - 20 Uhr
Herrengasse 17, 2011 Senning

0699 19790510 | info@soultrail.at | www.soultrail.at

tag der offenen tür bei soultrail

Klinische und Gesundheits-
psychologin, Shamanic
Practitioner, Tanztherapeutin

8.9.
16:00-20:00

v.l.n.r.:  Helmuth Neuhold, Christa Niederhammer, Doris Brandstötter, 
Gisela Pusswald und Heide-Maria Ley
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 SPORT

Gürtelprüfung im Sommer 2018

Neueinsteiger sind zu drei 
kostenfreien Schnupper-
stunden eingeladen

Kinder und Erwachsene, 
die Judo erlernen möch-

ten, und Fitnesssportler, die 
Wirbelsäulengymnastikein-
heiten kennen lernen möch-
ten, sind eingeladen, drei Ein-
heiten gratis zu schnuppern.
Alle Kinder ab Schuleintritt, 
die den Judosport neu erler-
nen möchten, können diens-

tags von 17.00 – 18.00 am Kin-
deranfängertraining teilneh-
men. Erwachsene Anfänger 
bekommen die Judogrund-
lagen mittwochs von 18.00 – 
19.30 vermittelt.
Neu ab September gibt es 
auch jeden Donnerstag eine 
Wirbelsäulengymnastikein-
heit mit der beliebten Traine-
rin Sabine Schlee.

Weitere Infos unter: https://
jcstockerau.jimdo.com/

Schnuppertraining für 
Groß und Klein

Schnuppergolfen  
für Kinder
Im Rahmen des Ferienspiels 

fand das Kinder Schnup-
pergolfen am 18. Juli  2018 am 
Golfplatz in Spillern mit den 
Soroptimistinnen Stockerau 
statt; der Tag war ein voller Er-
folg.
Mit der Teilnahme von neun 
Kindern, die einen ganzen 
Vormittag auf der Driving 
Range und am Putting Green 
übten, war es insgesamt eine 
erfolgreiche Begegnung der 
Kinder mit dem Golfsport, die 
mit einem kleinen Wettbe-
werb (Putting Competition) 
endete.

Es gab eine Siegerehrung mit 
drei Pokalen und einem ge-
mütlichen Zusammensitzen 
bei gutem Essen.

Organisation und Betreuung Frau 
Elisabeth Moormann und Frau 
Johanna Waldbauer.

Erfolgreiches Ferienspiel
Wetterbedingt mussten leider die vom Tennisverein 
SC Stockerau angekündigten Termin des Stockerau-
er Ferienspiels  auf eine Woche später verschoben 
werden.

Daher waren es schließlich 
nur drei Kinder, die die 

ersten Schritte auf dem Ten-

nisplatz machten. Aber die 
drei waren total begeistert da-
bei; und es ist anzunehmen, 

dass vielleicht der eine oder 
andere fix zu Spielen beginnt 
und in einer Trainingsgruppe 
mittrainieren kann.
Bei den beiden Kindercamps 
von ÖTV Trainerin Nicole 
Gmeiner-Remis und ihrem 
Trainerteam haben mehr als 

50 Stockerauer Kinder teilge-
nommen.
Weiters wurden die Grup-
pen des ASKÖ Stockerau im 
Rahmen des Sommerpro-
grammes Anfang Juli von der 
Trainerin des SC Stockerau 
betreut.
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Die Damen des  UHC Müll-
ner Bau Stockerau haben 

sich durch ihren sensationel-
len Sieg im österreichischen 
Handballcup 2018 wieder 
einen Startplatz im Europa 
Cup gesichert.  Die Mann-
schaft steigt bereits im Sep-
tember in das internationale 
Turnier ein und trifft in der 1. 
Runde des Bewerbs   auf den 
tschechischen Verein DHC 
Slavia Prag. Auch diesmal 
haben die Stockerauerinnen 
kein einfaches Los gezogen, 
wobei es in diesem Bewerb , 
dem Cup der Cupsieger kei-
nen wirklich leichten Gegner 
gibt.  Mit Slavia Prag kommt 
eine Europäische Spitzen-
mannschaft nach Stockerau! 
Gespickt mit 5 Nationalteam-
spielerinnen aus der tschechi-
schen Republik ist die Mann-
schaft aus Prag natürlich zu 
favorisieren. Dennoch rech-
net sich unser neu formiertes 
Team zumindest zu Hause 
Chancen für eine Überra-
schung aus. Zwei spannende 
Spiele werden erwartet und 
unsere Handball-Damen sind 
bereit alles zu geben, um in 
die nächste Runde aufzustei-
gen. Natürlich hoffen unsere 

Mädels auf die schon allseits 
bekannte tolle Kulisse einer 
vollen Halle und die lautstarke 
Unterstützung ihrer Fans.
Das Heimmatch findet am 
Samstag, 8.9. um 19:00 in 
der Sporthalle Alte Au statt. 
Unterstützen Sie unsere  jun-
ge Mannschaft und helfen Sie 
wieder mit, in der Stockerauer 
Sporthalle Europacup -Stim-
mung aufkommen zu lassen.
Besonderer Dank gilt dem 
Hauptsponsor Christian 
Müllner und der Stadtge-
meinde Stockerau,  mit deren 
Unterstützung diese Teilnah-
me möglich ist.

Vorverkauf ab 03.09. 
Vorverkaufsstellen: Trafik 
Hopfeld, Stadtgemeinde 
Stockerau 

Eintritt: 15.- , ermäßigter 
Preis  11.- (Pensionisten, 
Präsenz- u. Zivildiener, 
Jugendliche ab 15 J),  
Kinder bis 15 J. frei
Das Rückspiel findet am So, 
16.9. in Prag statt. 
Der Verein organisiert wieder 
eine Fanreise, Infos dazu sie-
he Homepage:
www.uhcstockerau.at Mit 1. Juli 2018 nahm die 

NÖ Gebietskrankenkasse 
(NÖGKK) eine Ärztin für Frau-
enheilkunde und Geburtshilfe 
in Stockerau neu unter Vertrag. 
NÖGKK-Service-Center-Leiter 

Bernhard Rauner begrüßte Dr. 
Natalija Stoiber persönlich. Sie 
folgt Dr. Walter Kronich nach. 
Insgesamt gibt es im Bezirk 
Korneuburg drei Ärztinnen 
und Ärzte für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe mit Kassen-
Vertrag. 
Dr. Natalija Stoiber, Fachärz-
tin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe. 
Ordination: 2000 Stockerau, 
Bräuhausgasse 11. 
Tel. Nr.: 02266/65837. 
Terminvereinbarung online: 
www.frauenarzt-stoiber.at
Ordinationszeiten: Mo-Do 
9-13 Uhr, Mo 14-18 Uhr

UHC Müllner Bau Stockerau  
Handball Damen wieder im Europacup 

gegen

Im Rahmen des Ferien-
spiels veranstaltete Scu-

ba Trainbing im Freibad 
Stockerau ein „Schnupper-
tauchen“. Leider meinte es 
das Wetter nicht so gut mit 
den Veranstaltern, es kamen 
aber doch einige Kinder und 
so kam auch ein respektab-
ler Betrag zusammen. Was 
besonders wichtig war - die 
Kinder waren total begeis-

tert und es gab nur positives 
Feedback auf diese Aktion 
des diesjährigen Ferien-
spiels.
Der gesammelte Spenden-
betrag ging an die Behin-
dertenhilfe in der Manhart-
straße. Die Stadtgemeinde 
Stockerau bedankt sich bei 
allen veranstaltenden Verei-
nen und Organisationen für 
die Teilnahme.

Ferienspiel im Freibad

Neue Ärztin in Stockerau

Bernhard Rauner, Dr. Natalija 
Stoiber

Unsere Straßen
Deshalb heißt sie…

Die Bräuhausgasse führt vom Sparkassaplatz zum Neubau.
Die Gasse wurde benannt nach dem an ihrem Anfang beim 
Sparkassaplatz befindlichen Bräuhaus, das zwischen 1682 
und 1870 in Betrieb war. Die Gasse wurde 1877 so benannt. 
Der Name findet sich aber schon im 18. Jahrhundert.
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Am Tag vor dem Schulschluss besuchte die 3 B der Volksschule-Wondrak mit Frau Lehrerin Daniela 
Falk das Rathaus. Ganz besonders freuten sich die jungen Besucherinnen und Besucher, als ihnen 
Bürgermeister Laab schöne Ferien wünschte.

Die Sportunion Stockerau inspiriert Südkorea
Psychomotorik international gefragt

Die Sportunion Stockerau 
empfing am Freitag, den 

6. Juli 2018 25 Mitglieder der 
Wissenschaftlichen Vereini-
gung für Psychomotorik aus 
Südkorea („Korean Associ-
ation of Psychomotricity“). 
Die Delegation nahm an den 
Kursen “Bewegungs(t)raum” 
und “Abenteuer(t)raum” der 
Sportunion Stockerau teil, 
um Anwendungsbereiche 
dieser jungen Disziplin in Ös-
terreich kennenzulernen und 

sich Ideen für die Umsetzung 
in ihrer Heimat zu holen. 
Präsidentin Ilse Wimmer hat 
vor einem Jahr das Master-
studium Psychomotorik ab-
geschlossen und freute sich 
sehr über den internationa-
len Wissensaustausch.
In den beiden Hospitati-
onseinheiten konnten die 
südkoreanischen Gäste be-
obachten, wie die ein- bis 
fünfjährigen Kinder in diesen 
Stunden den Turnsaal neu 

entdeckten und selbst her-
ausfanden, was die Umge-
bung alles bietet. Ziel dieser 
präventiven Einheiten ist es, 
den natürlichen Forschungs- 
und Bewegungsdrang der 
Kinder zu fördern und über 
das Medium Bewegung die 
motorische, koordinative, 
geistige und soziale Entwick-
lung der Kinder zu stärken. 
Die südkoreanische Dele-
gation sah den Kindern zu-
erst zu und einige Motivierte 
versuchten sich dann selbst 
an den Stationen. Sie hatten 
sichtlich Spaß mit den Kin-
dern gemeinsam den Turn-
saal zu entdecken.
Anschließend präsentierte 
Ilse Wimmer das Gesamt-
konzept Entfaltungs(t)raum, 
in dem sich alle Bereiche der 
Psychomotorik widerspie-
geln und das derzeit schritt-
weise in Stockerau mit einer 
Reihe von SpezialistInnen 
aufgebaut wird. Besonderes 
Interesse zeigten die Gäste 
beim Projektbericht „Ge-
nerationen in Bewegung“. 

Dieses motogeragogische 
Projekt wird von der Sport-
union Stockerau bereits seit 
einem Jahr angeboten. Da-
bei erleben Kinder von vier 
bis neun Jahren gemeinsam 
mit Bewohnern des städti-
schen Pflegeheims abwechs-
lungsreiche Bewegungs- und 
Spielstunden.
Ilse Wimmer freute sich über 
das positive Feedback der 
südkoreanischen Delegation 
am Ende des Besuchs. „Wir 
sind natürlich stolz, dass uns 
die Universität Wien für den 
Besuch der südkoreanischen 
Gäste ausgewählt hat. Wir 
haben  für die Delegation ein 
vierstündiges Programm zu-
sammengestellt. Für uns ist 
es wichtig, Aufklärungsarbeit 
zu leisten, dass Bewegung 
und Sport viel mehr Facetten 
hat, als pures Kräftemessen 
und Leistungserbringung im 
Wettkampf.“ 

Nähere Infos: http://
stockerau.sportunion.at
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KIDS & TEENS - SPORTPROGRAMM
ALTERSANGABEN BEZIEHEN SICH AUF SEPTEMBER!

Boden- und Gerätturnen: methodisch aufgebaute Übungen
Ball und Kondition: Dribbeln, Werfen, Fangen, Spielen
Erlebnisturnen: Turnsaal als Erlebnislandschaft
Tanz und Musik: Bewegung, Rhythmus, Tanz

Mo: 15:15 - 16:00 / Kulturhalle Tanz und Musik: MUSIKSTÖPSEL (ca. 2 - 4 J.) Karina Mantler

 16:15 - 17:15 / Kulturhalle Tanz und Musik: MUSIKZWERGE (4 - 6 J.) Karina Mantler, Sandra Ullram

 17:30 - 18:30 / Gymnasium, H1 Erlebnisturnen: TURNPARK - Gr. 2 (ohne Altersbegrenzung) Tanja Fischer, Alexander Fischer

 17:30 - 19:30 / Gymnasium, H3 Boden- und Gerätturnen: TURN10 (ca. 7 - 10 J.) Maximilian Passruck, Lydia Stary

	 17:30	-	19:00	/	Gymnasium,	H3	 Boden-	und	Gerätturnen:	TURNEN	PLUS	(10	-	14	J.)	 Steffi	Schirmbeck	

 17:30 - 18:30 / Gymnasium, H2 Tanz und Musik / Turnen: AEROBICFLÖHE Basis (6 - 10 J.) Sportaerobic-Team

Di: 15:15 - 16:00 / Halle VS West Ball und Kondition: BALLZWERGE (ca. 5 - 6 J.) Matthias Kral

 16:00 - 17:00 / Halle VS West Ball und Kondition: BALLFLÖHE (6 - 10 J.) Matthias Kral

 17:00 - 18:00 / Halle VS West Erlebnisturnen: STÖPSELTURNEN - Gr. 2 (ca. 1 - 2½ J.) Pia Harmer, Nicola Valsky-Kothbauer

 16:30 - 17:30 / Gymnasium, H1 Erlebnisturnen: MUKITU/PAKITU (2½ - 4 J.) Katrin Rother, Nicole Biebl

 16:30 - 17:45 / Gymnasium, H3 Erlebnisturnen: ERLEBNISZWERGE (4 - 6 J.) Andreas Weigl-Pollack, Ilse Wimmer 

 16:30 - 18:00 / Gymnasium, H2 Boden- und Gerätturnen: TURNFLÖHE (6 - 10 J.) Lisa Huber, Tobias Flandorfer

 18:00 - 19:30 / Gymnasium, H3 Erlebnisturnen: FUNPARK (10 - 14 J.) Lisa Huber, Benjamin Mimler  

 19:30 - 21:00 / Gymnasium, H3 Erlebnisturnen: ACTION FACTORY I (14 - 17 J.) Simon Flamisch

Mi: 17:00 - 18:00 / Halle VS West Erlebnisturnen: STÖPSELTURNEN - Gr. 1 (ca. 1 - 2½ J.) Clara Zabel, Katrin Schildorfer 

 17:30 - 18:45 / Gymnasium, H3 Boden- und Gerätturnen: TURNZWERGE (ca. 5 - 7 J.) Karin Kukla, Julia Teubel, Patricia Teubel

 17:30 - 19:30 / Gymnasium, H1 Boden- und Gerätturnen: TURN10 (ca. 7 - 10 J.) Lydia Stary, Sandra Ullram

 17:30 - 18:30 / Gymnasium, H2 Tanz und Musik / Turnen: SPORTAEROBIC Basis (ab 10 J.) Sportaerobic-Team

 18:00 - 19:00 / Halle VS Wondrak Tanz und Musik: POP DANCE I (10 - 13 J.) Emilia Schettina

 19:00 - 20:00 / Halle VS Wondrak Tanz und Musik: POP DANCE II (ca. 13 - 17 J.) Emilia Schettina

Do: 16:00 - 17:00 / Kulturhalle Tanz und Musik: TANZFLÖHE I (6 - 8 J.) Iris Ludl, Petra Jedinger 

 17:00 - 18:00 / Kulturhalle Tanz und Musik: TANZFLÖHE II (8 - 10 J.) Iris Ludl, Petra Jedinger

 16:15 - 17:05 / NMS Hausleiten Erlebnisturnen: TURNPARK - Gr. 3 (ohne Altersbegrenzung) Andreas Weigl-Pollack

 17:05 - 17:55 / NMS Hausleiten Erlebnisturnen: TURNPARK - Gr. 4 (ohne Altersbegrenzung) Andreas Weigl-Pollack 

 17:30 - 18:30 / Gymnasium, H1 Erlebnisturnen: TURNPARK - Gr. 1 (ohne Altersbegrenzung) Sabine Althaller, Gerlinde Lozias 

Fr: 16:00 - 17:00 / Gymnasium, H1 Erlebnisturnen: FUNPARKFLÖHE (6 - 10 J.) Viktoria Kneissl 

 16:00 - 17:00 / Gymnasium, H2 Tanz und Musik / Turnen: AEROBICFLÖHE Basis (6 - 10 J.) Sportaerobic-Team

 16:00 - 17:00 / Gymnasium, H2 Tanz und Musik / Turnen: SPORTAEROBIC Basis (ab 10 J.) Sportaerobic-Team

 17:00 - 18:00 / Gymnasium, H1 Tanz und Musik / Turnen: GYMOTIONZWERGE (ca. 5 - 6 J.) Tanz- & Sportaerobic-Team

 18:30 - 20:00 / Gymnasium, H1 Ball und Kondition: MIXED VOLLEYBALL JUGEND (ca. 13 - 17 J.) Nadja Böck   

SPORT + SPASS FÜR SIE UND IHN
VIELFÄLTIG UND MODERN!
FÜR ALLE LBENSPHASEN, FÜR ALLE LEISTUNGSNIVEAUS!

Gesundheitssport: Gesundheitsorientiertes Training & Prävention
Fitness: Sporteinheiten auf allen Niveaus
Lebensfreude 55+: Wohlfühlprogramm für Junggebliebene

Mo: 08:00 - 09:00 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: FIT DURCH BEWEGUNG Maria Kleiner
 09:15 - 10:15 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: LEBE MIXED Maria Kleiner
 10:15 - 11:15 / Alte Au, Judo LZ Fitness: TIME-OUT GYM Eva Schneller
 10:30 - 11:30 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: LEBE MIXED INTENSIV Maria Kleiner
 18:00 - 19:00 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: WELLNESS GYM Maria Kleiner
 19:00 - 20:00 / Gymnasium, H1 Gesundheitssport: FIT & POWER STEP Ruth Lautner
 20:00 - 21:00 / Gymnasium, H1 Gesundheitssport: RÜCKENFIT Ruth Lautner
 20:00 - 21:00 / Gymnasium, H2 Fitness: FUSSBALL HOBBY Willi Sommerer
Di: 17:30 - 19:00 / Gymnasium, H1 Fitness: GYMSTICK & STEP (Aerobic) Karin Gram 
 18:15 - 19:15 / Halle VS West Lebensfreude 55+: GESUNDHEITSGYMNASTIK Eva Schneller
 19:00 - 21:00 / Gymnasium, H1 Fitness: VOLLEYBALL 4 YOU  Jessica Dolezal
 19:30 - 21:00 / Gymnasium, H3 Fitness: ACTION FACTORY II Benjamin Mimler
 20:00 - 21:00 / Gymnasium, H2 Gesundheitssport: WIRBELSÄULENTRAINING SPEZIAL  Johanna Schöfmann
Mi: 17:00 - 18:00 / SPZ Stockerau Fitness: FIT & FUN (Aerobic) Karin Gram 
 18:00 - 19:00 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: FIT UND G‘SUND Johanna Schöfmann
 19:30 - 21:00 / Gymnasium, H1 Gesundheitssport: KRAFT- UND KONDITIONSTRAINING Ruth Lautner
 20:00 - 21:30 / Gymnasium, H2 Fitness: VOLLEYBALL BALLISTIKER “PROFI“ Doris Kreitmayer
Do: 18:00 - 19:00 / SPZ Stockerau Fitness: BODY SHAPE (Aerobic) Karin Gram
 18:30 - 20:00 / Gymnasium, H1 Fitness: SIE & ER GYM Günther Preisinger
 19:30 - 21:30 / Gymnasium, H2 Fitness: VOLLEYBALL EVERGREEN Martin Vonmetz
Fr: 09:00 - 10:00 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: SPIELERISCH AKTIV Renate Theimer
 17:00 - 18:00 / Kulturhalle Lebensfreude 55+: WIRBELSÄULEN GYM Renate Theimer
 19:00 - 20:30 / Gymnasium, H2 Fitness: BADMINTON Clara Zabel, Peter Wallner
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Start: 10. September 2018
Anmeldung online oder direkt in den Sporteinheiten!
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GRATIS SCHNUPPERSTUNDEN im September!
„ALL YOU CAN GYM“ - nutze das gesamte Sportangebot mit einem Mitgliedsbeitrag!

NÄHERE INFORMATIONEN bei: stockerau@sportunion.at, Ilse Wimmer: 0676/4869158.
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Das österreichische Baseball-Nationalteam schafft  
endlich den Sprung in die Königsklasse
Das österreichische Base-
ball-Nationalteam schafft 
endlich den Sprung in die 
Königsklasse

Historische Leistung im ös-
terreichischen Baseball mit 
Stockerauer Beteiligung! 
Erstmals hat das Herren-
Nationalteam aus eigener 
Kraft den Aufstieg in den A-
Pool der zwölf besten Teams 
Europas geschafft. Mit zwei 
Kantersiegen (10:0 und 25:3) 

gegen Litauen Ende Juni ha-
ben sich die Spieler unter 
der Führung von Headcoach 
Hiro Sakanashi das Ticket 
für Bonn 2019 gelöst. Sowohl 
ehemalige als auch ein ak-
tiver Spieler der Stockerau 
Cubs sind Teil dieser „Gol-
denen Generation“, die nun 
bei der A-Pool-EM aufzeigen 
möchte.
Die ehemaligen Cubs-Spieler 
Moritz und Samuel Hackl 
(Vienna Metrostars) und 

Dominik Talir (Vienna Wan-
derers) bzw. der aktive Cubs-
Pitcher Alex Seidl hatten es 
in den finalen Kader für die 
Best-of-3-Series gegen Li-
tauen geschafft. Auf diesen 
Umstand ist man natürlich 
in Stockerau sehr stolz. Dass 
die Österreicher bereits nach 
zwei Spielen alles klarmach-
ten, damit rechnete wohl 
niemand. Man wusste zwar, 
dass die Litauer nicht ihr 
stärkstes Pitching ins Spiel 
bringen werden, denn ihr 
US-College-Pitcher konnte 
nicht nach Europa fliegen.
Im neu adaptierten Stadi-
on der Wr. Neustadt Diving 
Ducks erlebten knapp 2000 
Fans an beiden Tagen ein 
rot-weiß-rotes Offensivfeu-
erwerk. Die grün-weißen 
Balten hingegen hatten kein 
Gegenrezept gegen die öster-
reichischen Pitcher Christian 

Tomsich und Ryan Rupp. So 
entwickelten sich ziemlich 
einseitige Partien, der Party-
stimmung tat das aber natür-
lich keinen Abbruch.
Seidl war nach der Qualifika-
tion für die EM sichtlich ge-
rührt: „Ein Traum ist endlich 
in Erfüllung gegangen. Das 
österreichische National-
team hat für diesen Moment 
Jahrzehnte gekämpft und da-
her sind die Emotionen und 
Glücksgefühle enorm groß. 
Für das Team bedeutet das 
zukünftig Baseball auf einem 
höheren Niveau.“

 SPORT

ITCCA Stockerau                                           
Dipl. Ing. Thomas Hartbach  
A - 1080 Wien, Josefstädterstraße 55/20 
Tel.:        0664 – 735 13 120 
e-mail    seipelthartbach@aol.com 

                                      Tai Chi  
                                         Internal Tai Chi Chuan Austria 

                 Authentischer Yang - Stil 
       

 
 

TAI-STOCKERAU-WWW_2018_WS Seite 1     unserestadt@stockerau.gv.at   
  Fax 02266 - 695 – 70 

 
e-mail vom 09.08.2018 

 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Riedler! 
 
Bitte schalten Sie die nachstehende, umrahmte Anzeige in der Stadtzeitung Ausgabe 
September 2018 zu ähnlichen Bedingungen wie schon im Februar  2018. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte fügen Sie auf der Veranstaltungsseite unter „Kurse“ an den Kurztext „Tai Chi in 
Stockerau“  
• im September 2018 einen Hinweis auf das Inserat und sonst  
• einen Hinweis auf den Kurstag, nämlich Mittwoch ab 19h00,  
ein. 
 
Dieses Blatt wird per e-mail übermittelt! 
 
Vielen Dank für Ihr Bemühen! 
 
Herzliche Grüße! 
 

   
Lehrtrainer Dipl. Ing. Thomas Hartbach 
 

Leicht wie eine Feder, stark wie ein Berg 
Seit über 20 Jahren stärkt in Stockerau das tolle Training  

Muskulatur und Wirbelsäule, verbessert Haltung und  
Koordination, und fördert Harmonie und Entspannung! 

 
 
 

Kursbeginn  (1.Stunde gilt als Schnupperstunde) 
Mittwoch  12.09.2018,  18h45, Pfarrkirche Stockerau 

Seiteneingang außen rechts, 1. Stock, Meditationsraum, 
bequeme Kleidung, dicke Socken bez. weiche Schuhe! 
Kursleitung Thomas Hartbach,  Tel.: 0664 - 735 13 120 

 

T a i   C h i  
 



September 2018 |  37

UNSERE STADT

Alpenverein baut 22 neue Kletterrouten  
in Stockerau 
Der Alpenverein Stockerau 
hat die Sommerpause im 
Turnsaal des Gymnasiums 
genutzt und 22 neue Kletter-
routen vom vierten bis zum 
achten Schwierigkeitsgrad 
geschraubt.

Zuvor wurden sämtliche 
Griffe von zwölf Freiwilli-

gen an zwei Tagen abmontiert, 
geschrubbt und die Wand 
geputzt. Beim Bau der neuen 
Routen holte sich der Alpen-
verein professionelle Unter-
stützung und konnte für die 
neue Klettersaison neue He-
rausforderungen für Kinder, 
Schüler und fortgeschrittene 
Kletterinnen und Kletterer 
schaffen. 

Vier Routensetzer beim 
Alpenverein Aktiv
Der Alpenverein Stockerau 
setzt bei seinen Funktionären 
und Kursleitern auf hohe Qua-
lifikation und laufende Fort-
bildung. In den letzten Jahren 
haben vier der Klettertrainer 
zusätzlich eine Ausbildung im 
Routenbau absolviert. Dieses 
Know-How bringen die Ex-
perten auch in den laufenden 
Betrieb ein. 
Dieter Moll ist einer von ihnen 
und organisierte den aktuel-
len Umbau: „Eine gute Klet-
terhalle lebt von neuen und 
attraktiven Routen. Auch wir 
wollen unserem Kletterpubli-
kum Abwechslung und neue 
Herausforderungen bieten.“ 
Außerdem sammelt sich an 
den Griffen im Laufe der Zeit 
Schmutz von den Kletter-
schuhen und dem verwende-
ten Magnesium. Nach einer 
Behandlung mit dem Hoch-
druckreiniger strahlen die 
Griffe nun wieder in neuem 
Glanz. 

Enge Kooperation zwischen 
Schule und Alpenverein
Der Alpenverein Stockerau 
war im Schuljahr 2016/2017 
auch Kooperationsvereins für 
die Initiative rund um mehr 

Turnstunden für Schülerinnen 
und Schüler. „Mit dem Gym-
nasium Stockerau arbeiten 
wir seit mittlerweile acht Jah-
ren erfolgreich zusammen“, 
so Dieter Moll. Die Sektion 
Stockerau stellte nicht nur 
zusätzliche Klettergriffe, Seile 
und Karabiner zur Verfügung, 
sondern setzt neue Routen 
auch in Rücksprache mit dem 
verantwortlichen Sportleh-
rer, damit diese auch für den 
Schulsport gut geeignet sind. 

Freies Klettertraining und 
Kletterkurse ab Herbst
Nach dem Kletterangebot im 
Rahmen des Sportunterrichts 
nutzten in der Vergangenheit 
Schülerinnen und Schüler 
jeden Alters dann auch die 
Trainingseinheiten des Alpen-
vereins, um sich dort an den 
anspruchsvolleren Routen 
weiterzuentwickeln. 
Ab September bietet der Al-
penverein zweimal wöchent-
lich wieder die Gelegenheit 
zum Freien Training. 
Auch für Anfänger gibt es wie-
der Kletterkurse für Kinder 
und Erwachsene. Details on-
line unter www.alpenverein.
at/stockerau/klettern. 

Gutes Kletterangebot in 
Stockerau
Gerade für Kinder, Familien 
und Anfänger bietet die be-
stehende Kletterwand eine 
gute Trainingsmöglichkeit. 
Auch die heimischen Sportler 
können ortsnah ihrem Hobby 
nachgehen. So ist in Stockerau 

bereits eine kleine Kletterge-
meinde entstanden, die sich 
nun auch aktiv in die Umbau-
arbeiten einbrachte. 
Auch den Traum von einer 
größeren Kletteranlage hat der 
Alpenverein in Stockerau noch 
nicht ganz aufgegeben. 

Infos auch auf
www.alpenverein.at/
stockerau/klettern

 SPORT

Fachwerkstätte für alle Marken

Spezialist für E-Bikes mit Bosch- und Shimano-Antrieb
Fahrrad Hol- und Bringservice

Markus Strauß
Hornerstraße 3
3464 Seitzersdorf-Wolfpassing

office@pedalkraft.at
www.pedalkraft.at

www.facebook.at/pedalkraft

Tel. 0664 38 17 0 17

Neukalibrierung 
der Kamera(s)

Nach einem Windschutzscheibentausch 
muss das Kamerasystem aus technischen 

Gründen neu kalibriert werden, da es 
ansonsten zu Störungen kommen kann. 

Ihre Sicherheit ist uns wichtig!

Natürlich
BESTPREISGARANTIE

TOP Qualität mit

Scheibentausch
- aber richtig!
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Liebe Hundehalterinnen und 
Hundehalter, heute wieder in  
Beitrag der Stockerauer Tierärztin  
Fr. Dr. Schauhuber. 

Zahnpflege – mehr als nur 
Schönheit
Bei Hunden gilt oft die Regel: je kleiner 
die Rasse, desto höher das Risiko eines 

frühen Beginns von bakteriellen Zahnbe-
lägen, die dann später zu festem Zahn-
stein werden. Dies kann auf lange Sicht 
zu schweren Erkrankungen des Zahnhal-
teapparates führen, was mit Zahnfleisch-
schwund, Entzündungen, freiliegenden 
Wurzeln vergesellschaftet ist und auch zu 
Schmerzen führen kann. Zudem bemer-
ken Sie einen unangenehmen Maulge-
ruch bei Ihrem Liebling und vorzeitiger 
Zahnausfall kann die Folge sein.
Aber auch Schädelform, Gebißstellung, 
auch die Speichelzusammensetzung und 
Fütterung können Faktoren sein, die zu 
diesem Beschwerdebild führen.

Wußten Sie: Zahnbelagsbakterien kön-
nen sich innerhalb von 24 bis 36 Stun-
den auf einem sauberen Zahn ansie-
deln! Durch die Abbauprodukte dieser 
Bakterien färben sich die Beläge braun 
bis schwarz und durch die Einlagerung 
von Kalzium „versteinert“ diese Masse 
allmählich und führt zum Beschwerde-

bild. Aber das muss nicht sein! Abhilfe 
kann nur durch regelmäßige professio-
nelle Zahnbehandlung und regelmäßige 
häusliche Zahnpflege geschaffen werden. 
Mittels einer sanften Beruhigungssprit-
ze wird mit einem Ultraschallgerät der 
Zahnstein schonend entfernt – nicht nur 
oberflächlich, auch in den tieferen Zahn-
taschen unter dem Zahnfleischrand und 
in eventuellen Zahntaschen.
Dann wird noch gespült und poliert. 
Lockere Zähne können mit lokaler Sprit-
ze dann noch weiter behandelt bzw. 
gezogen werden. Bakterien und Entzün-
dungsprodukte belasten auch den gan-
zen Hundekörper und es sollte daher 
regelmäßig entsprechend untersucht 
und die Zähne gepflegt werden. Produkte 
für daheim finden Sie sicherlich in Ihrer 
Tierarztpraxis. Vereinbaren Sie daher 
rechtzeitig einen Zahngesundheitster-
min für Ihren Hund.
Haben Sie Fragen? Kontaktieren Sie mich 
gerne: www.tierarzt-schauhuber.at

von Gemeinderat
Ing. Hardo Winter

Hunde Corner

... jene beiden Stockerauerinnen, die ehrenamtlich die 
Auslagen eines geschlossenen Geschäfts in der Hauptstra-
ße rechtzeitig vor Beginn der Festspiele gereinigt und de-
koriert haben.

… jene Personen, die am 12. Juli 2018 kurz vor 8 Uhr auf 
dem Bahnhof Stockerau einem Mann, der von den Zugtü-
ren eingeklemmt worden war, geholfen haben. Insbeson-
dere aber jener Sanitäter, der mit dem Mann, der offen-
sichtlich gesundheitliche Probleme hatte, auf die Rettung 
gewartet und ihn nicht alleine gelassen hat, obwohl er da-
durch seinen Zug verpasst hat und eine Zeitverzögerung in 
Kauf nehmen musste.

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jene Person/en, die zwischen 
Dienstag 14.8. (Nachmittag) und 
Mittwoch 15.8. (Vormittag) ihren 
Restmüll in den Grüncontainer in 
Unterzögersdorf entsorgt haben.

... jene Autofahrerin, die am 3. Juli 
in der 30er - Zone der Manhartsstraße hinter einer Renn-
radfahrerin herfuhr und bei der Bäckerei Berthold die Ner-
ven verlor, sodass sie die Radfahrerin wüst beschimpfte, 
dauerhupend überholte und den Mittelfinger zeigte.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Sterbefälle 
07.06.2018, Wimmer Friedrich, 1951
20.06.2018, Neubacher Franz, 1956
21.06.2018, Falb Wilhelmine, 1940
21.06.2018, Schoklitsch Gertraude, 1943
23.06.2018, Gatterwe Leopold, 1930
25.06.2018, Zellner Josef, 1944
26.06.2018, Friehs  Hans Michael, 1945
27.06.2018, Radlberger Erwin, 1933
02.07.2018, Bernhaupt Wolfgang, 1966
10.07.2018, Pradka Dora, 1926
13.07.2018, Lissl Christa, 1958
13.07.2018, Schleese  Rosemarie, 1927
16.07.2018, Hinterndorfer Josef, 1938
17.07.2018, Wimmer Juliane, 1935
17.07.2018, Pelzlmayer Hermine, 1942
18.07.2018, Schmatz Herbert, 1935
19.07.2018, Ambrosch Manfred, 1954
21.07.2018, Lorenz Christian, 1931
21.07.2018, Seitl Johann, 1931
22.07.2018, Folitarczyk Wlodzimierz, 1949
23.07.2018, Wurm  Erna, 1939
23.07.2018, Böck Renate, 1944
24.07.2018, Lehner Mathilda, 1930
25.07.2018, Kührer Hildegard, 1930
27.07.2018, Almer Hedwig,  1933
27.07.2018, Konyecsko Janos, 1959
30.07.2018, Lehner  Helmut, 1956
01.08.2018, Riedl Anna Maria, 1939
04.08.2018, Groiß Josef, 1951
05.08.2018, Riedl Otmar, 1944
07.08.2018, Knöttner Margareta, 1930
09.08.2018, Simanek Martin, 1969
09.08.2018, Fahly Anton, 1932
10.08.2018, Kral Otto, 1937
16.08.2018, Krislaty Hermine, 1928
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Fr. Magdalena Edelmüller feierte im Kreise ihrer Familie den „90. Geburts-
tag“. Bgm. Laab überreichte Ehrengaben der Stadt.

Die besten Wünsche für Fr. Herta Krejca zu ihrem „90. Geburtstag“.

Zur „Diamantenen Hochzeit“ alles erdenklich Gute für Fam. Wilhelmine u. 
Gerhard Kaltenbrunner.

Fam. Rosa u. Johann Maurer feierte das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ 
Bgm. Laab war gekommen und übergab Ehrengaben an die  Jubilare.

60 Jahre gemeinsamer Lebensweg waren auch für Fam. Charlotte u. Karl 
Moravec ein Grund zu feiern. Bgm. Laab sprach Glückwünsche aus und über-
reichte Präsente.

Zur „Diamantenen Hochzeit“ die besten Wünsche für Fam. Maria u. Ernst 
Watzinger.

Bgm. Laab gratulierte Hrn. Alois Feigl anl. seines „90. Geburtstages“.

Über einen Besuch von Bgm. Laab durfte sich Fam. Gertraud und Oskar 
Bulant zu ihrem „Goldenen Hochzeitsjubiläum“ freuen.

 SERVICEDIENSTE
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01.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel: 02266/641 08

02.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel.: 02266/62373

08.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel: 02266/641 08

09.: Dr. Amir Baradar, 
Schießstattgasse 7,  
Tel.: 02266/62801

15./16.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17,  
Tel.: 02266/62208, 65270 
Priv. 02266/

22.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel.: 02266 / 659 05

23.: Dr. Christiane Kasper u. 
Dr. Nicole Györög OG Gemein-
schaftspraxis,Landstraße 5, 
Tel.: 02266/71567

29./30.: Dr. Wolfgang Gleir-
scher, Brodschildstraße 
31/2, Tel.: 02266/65250

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

01.-02. Zum göttlichen 	
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2, 
Tel.: 62107

03.-09. Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26 Tel.: 62706

10.-16. Löwen-Apotheke, Ed.-
Rösch-Straße 48, Tel.: 66002

17.-23. Zum göttlichen 	
Heiland, Josef-Wolfik-Str. 2, 
Tel.: 62107

24.-30. Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26 Tel.: 62706

Apothekendienst

01/02.: Dr. Dörfler Petra, 2100 
Korneuburg, Schubertstra-
ße 8/2, Tel.: 02262/73919

08./09.: Dr. Malek Christian, 
Hauptplatz 3, 3720 Ravels-
bach, Tel: 02958 / 824 57

15./16.: Dr. Palman Ronald, 
Kirchengasse 3, 2111 Rück-
ersdorf, Tel.: 02264/7316

22./23.: Dr. Kienmayer 	
Thomas, Schulgasse 4, 3464 
Hausleiten, Tel: 02265/ 7414

29./30.: Dr. Lach Florian,  
Mistelbacherstraße 6,  
2115 Ernstbrunn,  
Tel: 02576/2261

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268  

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz  
Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnum-
mer 141) erbracht.

Ehrungen
90. Geburtstag, Fr. Magdalena Edelmüller, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Hr. Alois Feigl, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Karoline Kohout, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Herta Krejca, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Hermine Millmann, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Helga Raschbauer, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Rosa Rester, 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Fr. Gisela Winter, 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Fr. Maria Dietrich, 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Fr. Stephanie Felbauer, 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Leopoldine u. Gerhard Bittner,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Gertraud u. Oskar Bulant,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Anna u. Walter Führer,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Maria u. Engelbert Gattringer,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Maria u. Peter Harmer,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Brigitte u. Walter Hermanek,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Hedwig u. Kurt Höfenstock,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Margarete u. Hans Jedinger,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Rosa u. Adolf Krapfenbauer,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Aloisia u. Gerhard Loibl,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Emma u. Erich Papst,  
2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Dagmar u. Rudolf Richentsky,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Leopoldine u.  
Walter Aichmann, 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Erika u. Franz Christian,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Margarete u.  
Ernst Hirschmann, 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Erika u. Josef Hoffmann,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Wilhelmine u.  
Gerhard Kaltenbrunner, 2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Rosa u. Johann Maurer,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Charlotte u. Karl Moravec,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Maria u. Ernst Watzinger,  
2000 Stockerau
Diamantene Hochzeit Fam. Ingrid u. Helmut Jankowitsch, 
wh. in 2000 Stockerau

Geburten 
28.04.2018 Alparslan Erdem, 2000  Stockerau
25.05.2018 Rosalie Franziska Fler, 2000  Stockerau
10.07.2018 Ruth Gruia, 2000  Stockerau
01.08.2018 Elea Elfriede Anna Janovsky, 2000  Stockerau
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS	
Fachabteilungen Mo, Di, Do 7:30 bis 12 
und 13 bis 15:30 Uhr; Fr 7:30 bis 12 Uhr; 
Mi kein Parteienverkehr.
Bürgerservice Mo 7:30 bis 15:30, Di 7:30 
bis 18, Mi, Do 7:30 bis 15:30, Fr 7:30 bis 
12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Di von 7-13 Uhr, Do von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/695-5200, museum@
stockerau.gv.at, Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
von 7.00 – 13.00 Uhr, Di u. Do von 13 – 
19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Mo bis Do von  7 bis 12 
Uhr und von 12.45 bis  
16 Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszen-
trum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu fol-
genden Betriebszeiten: Montag bis 
Donnerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 
Uhr, Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr.  
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Schießstattgasse 115 (Friedhofsverwal-
tungsgebäude), jederzeit erreichbar un-
ter der Telefonnummer 02266/695-2400, 
persönlich erreichen Sie uns  
Mo – Fr. von 8 – 14 Uhr, 
bestattung@stockerau.gv.at, 
www.bestattung-stockerau.at

BESTATTUNGS- U. VERSICHERUNGS-
SERVICEGESELLSCHAFT M.B.H.
Im Rathaus/neben dem Standesamt
Voraussichtlich keine Termine im Jahr 
2018.

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, Tel.: 02266/695-3300, 
Öffnungszeiten: Mo, Sa, So von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700, Öffnungszeiten: 
Montag bis Sonntag 6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEMEINDE 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors: Mo von 
16.30-18.30 Uhr. Voranmeldung im 
Sekretariat unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU Dr. Karl Renner Platz 2/1,  
T 02266/71638, F 02266/71655, office@
kig-stockerau.at. Öffnungszeiten: Di u. 
Do 7.30 – 16.30 Uhr, Fr 7.30 – 12 Uhr,  
Mo. u. Mi nach Vereinbarung, Sprech-
stunden: nach tel. Vereinbarung 

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG (AUSSENSTELLE STOCKERAU)
Rathaus, 02262/9025-29706, Parteien-
verkehr: Mo-Fr: 8-12.30 Uhr, Di: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Im Rathaus im kleinen Sitzungssaal,  
16-17 Uhr. nächster Termin: 04. Sept. 

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02266/624 83, 
Parteienverkehr: Donnerstag  
13 – 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	 -	 -	 -
Dienstag:	 -	 -  	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	 -	 17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Freitag:	 -	 -	 13 bis 21 Uhr
Samstag:	 -	 -	   9 bis 21 Uhr
Sonntag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
Feiertag:	 -	 -	   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags 12:30-
14.30 Uhr, donnerstags 8-11.30 Uhr und 
12.30-14 Uhr, NÖGKK Bezirksstelle, 
Bankmannring 22, 2100 Korneuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Im Rathaus/neben dem Standesamt,  
o. Voranmeldung, 16:30-18 Uhr,  
nächster Termin: 24. September  

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung, 09-11 Uhr, nächster 
Termin unter www.raknoe.at ersichtlich

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
�Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND 
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
o. Voranmeldung,  15-16 Uhr, nächster 
Termin: 06. Sept.

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.at 

HILFSWERK – Der soziale Nahversorger
Pflege und Betreuung, mobile soziale 
Dienste, Pflegeberatung, Notruftelefon, 
Essen auf Rädern, Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Beratung und Psychothe-
rapie – Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 08:00-13:00, Tel.: 02266/ 61370 – 
pflege.stockerau@noe.hilfswerk.at

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at;  
www.facebook.com/jakistreetwork

NÖ VOLKSHILFE
�Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur Verfügung u. berät Sie gerne!

NÖ PFLEGE- UND BETREUUNGSZEN-
TRUM INFORMATION UND BERATUNG
Mo – Do von 8-15 Uhr, Fr von 8-12 Uhr. 
Wo: Roter Hof 5. Tel. 022 66/ 63 945. pbz.
stockerau@noebetreuungszentrum.at

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von  
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum.  
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

�FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
�Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56,  
Tel. 02266/65399. Öffnungszeit: Diens-
tag 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine nach 
Vereinbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/22 555 70,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Im Rathaus/neben dem Standesamt, 
16-17 Uhr, nächster Termin: Di.: 09. 
Oktober, unter Tel.: 695-0 erfragen

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
�Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche.  
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi
SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 

NOTRUFE 
Euro-Notruf� Tel. 112
Feuerwehr� Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6� Tel. 641 80
Rettung� Tel. 144
Rotes Kreuz,  
Landstraße 20� Tel. 622 44
Ärztenotruf� Tel. 141
Polizei� Tel. 133
Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3� Tel. 059 133–3249
Strom� Tel. 658 30
Gas� Tel. 128
Wasser� Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf� Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau� Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF	
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 13.06. – 01.08. 
wurden folgende Gegenstände ge-
funden:
2 Brillen, 1 Kamera, 1 Fahrrad, 
Geldbeträge, 11 Schlüssel/Schlüssel-
bunde, 1 Taschen/Koffer/Rücksäcke

Auskunft: Fundamt/Bürgerservice,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2000

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 13.000 Haushal-
te in Stockerau und Umgebung.
Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
unserestadt@stockerau.gv.at

und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-Mobil – ANRUF-SAMMELTAXI
Montag bis Donnerstag: 6 – 22 Uhr
Freitag: 6 – 24 Uhr, Samstag: 8 – 24 Uhr
Sonn.- Feiertage: 9 – 18 Uhr
Tel.: 0123 500 44 11 



BURG-KRACHERL

NEU
Jetz t auch in der 

praktischen 
PET-Flasche

Alle Infos und 
Bezugsquellen bei: 
Wagner GmbH, 
Bahnstraße 13, 
A-2111 Rückersdorf, 
+43 (0) 2264 26977 

Das gute, alte »Kracherl« 
– der Geschmack unserer 
Kindheit – ist wieder da! 
Der Sommer kann kommen!

www.sirupe.at

Jetzt erhältlich in den Spar-Märkten in Korneuburg und Stockerau!

K R E U Z E N  S T E I N E R

Ferienaktion! 
Top Angebote für die ganze Familie


